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Ballonstart in der Kapellenstraße in Wiblingen am 21. September 2019.
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Parodontitis nicht auf die leichte Schulter nehmen
Durch die Wunden im Gewebe, die einer Wundfläche von etwa
einer Handfläche entsprechen, können aggressive Bakterien in
den Blutkreislauf gelangen. Diese können Herzerkrankungen
auslösen, Diabetes verschlimmern oder gar Frühgeburten ver-
ursachen. Deshalb sollte eine Parodontitis niemals unbehandelt
bleiben.

Parodontitis erkannt – was nun?
Phase 1: Hygienephase
Nach Messung und Dokumentation der Taschentiefen erfolgt
eine professionelle Zahnreinigung durch das Praxisteam.
Neben einer umfassenden Reinigung der Wurzeloberflächen
und der Taschen wird der Patient an eine für ihn optimale häus-
liche Zahnpflege herangeführt. Wurden Bakterien identifiziert,
kann zusätzlich mittels spezieller Antibiotika die Entzündung
bekämpft werden.

Phase 2: Kontrolle
Nach einiger Zeit wird erneut gemessen und die Mundhygiene
kontrolliert. Sind die Zahnfleischtaschen besonders tief, müs-
sen chirurgische Eingriffe zur Wurzelglättung und Beseitigung
der Bakterienschlupfwinkel in Erwägung gezogen werden.
Hierbei werden zudem unter lokaler Betäubung mittels feiner
Handinstrumente und Ultraschall bakterieller Zahnbelag und
feste Ablagerungen entfernt. 
Bei etwaigem Knochenrückgang wird versucht, verloren gegan-
gene Knochensubstanz wieder aufzubauen. Dies geschieht
mittels künstlichem Ersatzmaterial und vom Körper abbaubaren
Membranen. Hierüber informiert Sie Ihr Zahnarzt genauer.

Phase 3: Nachsorge nicht vergessen
Regelmäßige Kontrollen und professionelle Zahnreinigungen
sind für einen langfristigen Erfolg unerlässlich und sollten
unbedingt wahrgenommen werden.

Bei den geneigten Lesern möchten wir uns für Ihr Interesse
jetzt schon herzlichst bedanken. Gern können Sie sich auch mit
Ihren persönlichen Fragen an uns wenden. Bis dahin verbleiben
wir mit freundlichen Grüßen

Mehr Zahngesundheit

Parodontitis – schmerzlose Gefahr
Nur selten ist eine Parodontitis mit Schmerzen verbunden und
schreitet meist nur sehr langsam und schleichend voran (chro-
nische Parodontitis). Dies verleitet viele Menschen dazu, getreu
dem Motto “Wo kein Schmerz, da kein Übel“ zu handeln. Doch
wenn es um die heimtückische Parodontitis geht, sollte schon
bei den ersten Alarmzeichen reagiert werden. Rötungen am
Zahnfleisch, verbunden mit Zahnfleischbluten geben dem 
Körper bereits erste Hinweise darauf, dass etwas nícht stimmt.
Werden diese Warnsignale ignoriert, droht Zahnverlust.

Erste Anzeichen
Meist beginnt die Parodontitis mit leichtem Zahnfleischbluten
beim Zähneputzen oder Kauen. Bemerken Sie zusätzlich eine
Schwellung oder Rötung des Zahnfleisches, sollten Sie nicht
länger zögern und Ihren Zahnarzt konsultieren. Denn kommt es
erstmal zu empfindlichen Zahnhälsen durch Zahnfleischrück-
gang, lassen gelockerte Zähne und damit ein möglicher Zahn-
verlust nicht lange auf sich warten.

Entstehung einer Parodontitis
Das Zusammenspiel von Nahrungsresten und Bakterien hinter-
lässt auf der Zahnoberfläche bzw. Zahnfleischrand einen Bio-
film, Plaque genannt. Wird dieser Biofilm nicht regelmäßig
gründlich durch Zähneputzen entfernt, können Giftstoffe nach
und nach ins Zahnfleischgewebe eindringen. Dadurch entzün-
det sich das Zahnfleisch. Als Reaktion des Immunsystems auf
diese bakterielle Infektion baut sich der Knochen ab und Zahn-
fleischtaschen entstehen. Die Parodontitis hat sich einge-
schlichen. 

Risikofaktoren, die eine Parodontitis fördern
Viele Menschen sind erstaunt, dass sie trotz regelmäßiger inten-
siver Zahnhygiene an Parodontitis erkranken. Doch übermäßi-
ges oder zu kräftiges Zähneputzen mit der falschen Zahnbürste,
gepaart mit Zahncremes, die grobe Schleifkörper enthalten,
führen mitunter dazu, dass die schützende Schmelzschicht
abgetragen wird oder abplatzt. Rauchen, säurehaltige Getränke
und unausgewogene Ernährung unterstützen diesen Prozess. 
Freiliegende Zahnhälse entstehen auch dann, wenn Zähne
falsch belastet werden. Besonders in Stresssituationen ist zu
beobachten, dass Ober- und Unterkiefer aufeinander gepresst
werden oder mit den Zähnen geknirscht wird. Dieser Habitus
bleibt oft über Jahre hinweg unbemerkt.
Die Hormonumstellung während einer Schwangerschaft oder
den Wechseljahren lockert das Bindegewebe und Bakterien
können leichter eindringen. 
Nicht zuletzt begünstigen Piercings im Mundraum die
Abschleifung des Zahnschmelz.

Tipp: 
Seit 2004 übernehmen die Kassen alle zwei Jahre die
Kosten für die Parodontitis-Vorsorge.
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Einladung zur
RPG-Sitzung

am Donnerstag, 17. Oktober, 19 Uhr, im Wiblinger Bür-
gerzentrum am Tannenplatz

Eingeladen zu den öffentlichen Sitzungen der Wiblinger Regionalen
Planungsgruppe (RPG) sind alle, die sich über Planungen, Probleme
und laufende Projekte im Stadtteil Wiblingen informieren wollen,
Ideen zur Verbesserung der Lebensqualität einbringen oder auf
Missstände hinweisen möchten.
Über Neuigkeiten aus dem Ulmer Gemeinderat berichten die Wiblin-
ger Gemeinderatsmitglieder.
Information bei Stadtteilkoordinatorin Birgit Wegele-Hehl, Telefon
161 5037, E-Mail b.wegele-hehl@ulm.de.

WIBLINGEN
RPG

+++ Seelsorgeeinheit Ulm-Basilika:

Als Nachfolger von Andreas Jauss hat

Vikar Michael Schönball Anfang Sep-

tember 2019 seine erste Vikarsstelle in

der SE Ulm-Basilika angetreten.  +++

Herzlichen Glückwunsch Sally Liu! Als

eine der drei besten Abiturienten des Landes Baden-Würt-

temberg hat Sally Liu am Albert Einstein-Gymnasium Wib-

lingen die Reifeprüfung 2019 mit 893 Punkten von 900

möglichen Punkten abgelegt.    +++ Heilig-Kreuz-Fest am

13. September 2019: 70

Pferde mit ihren Reite-

rinnen und Reitern

zogen in den Klosterhof

ein und wurden mit dem

Segen der Kreuzreli-

quien bedacht, die in der

Wiblinger Basilika und

in der Gemeinde Heilig

Kreuz in Gögglingen

verehrt werden. Den

feierlichen Gottesdienst

zelebrierte Erzabt Tutilo Burger aus Beuron, unter den

Gästen Oberbürgermeister Gunter Czisch, Vertreter der

Unità Christiani, die Historische Bürgerwehr Dietenheim

und Vertreter des Rit-

terordens vom Heiligen

Grab zu Jerusalem und

der Blutreitergruppe

Weingarten   +++ Am

21. Juli 2019 unter-

zeichneten Pfarrer

Ulrich Kloos, Orgelbau-

meister Claudius Win-

terhalter aus Oberhar-

mersbach und Klaus Ungerer als zweiter Vorsitzender des

Kirchengemeinderates St. Martin/St. Anton den 

Vertrag zum Bau der

neuen Hauptorgel in der

Basilika St. Martin   +++

Wiedereröffnung: Die in

Neu-Ulm ansässige

Bäckerei Bayer eröffne-

te am 15. August nach

kurzer Umbauzeit die

Ende Juli übernommene Bäckerei Wegerer in der Schloss-

straße in Wiblingen.   +++ Der vom Orgelförderverein

initierte Flohmarkt im

Innenhof der ehemali-

gen Metzgerei Adler am

31. August erfreute sich

reger Nachfrage. Ange-

boten wurde Hausrat

und sogar einzelne

+ + +  N E W S -T I C K E R + + +

Stadt Ulm

Stadtteilspaziergang des 
Oberbürgermeisters Gunter Czisch
am Samstag, 12. Oktober 2019, 10 Uhr in Wiblingen

Oberbürgermeister Gunter Czisch lädt alle Bürgerinnen und Bürger
des Stadtteils Wiblingen am Samstag, 12. Oktober 2019 zu einem
Stadtteilspaziergang in Wiblingen ein. Treffpunkt für den Stadtteil-
spaziergang ist um 10 Uhr vor dem Bürgerzentrum Wiblingen,
Buchauer Str. 12, 89079 Ulm.

Im Anschluss an den Spaziergang besteht im Kath. Pfarramt 
St. Franziskus, Buchauer Str. 16, 89079 Ulm, ab ca. 11 Uhr noch die
Möglichkeit, Wünsche und Anregungen vorzutragen.

Stadt Ulm, Zentrale Steuerung und Dienste

Möbelstücke aus dem Bestand der Familie Graf. Der Ver-

kaufserlös brachte einen erfreulichen Betrag, der dem Bau

der neuen Hauptorgel zugute kommt.   +++ Mit dem Rau-

ner Wurstmobil bietet Metzgerei Rauner aus Erbach-Dell-

mensingen seit Anfang September am Donnerstagnach-

mittag in der Hauptstraße (neben Shell-Tankstelle) in Wib-

lingen Fleisch- und Wurstwaren an   +++
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A K R U E L L E S  

Jedes Jahr im November stellt Stadtteilkoordinatorin Birgit Wegele-
Hehl den Wiblinger Jahreskalender zusammen, in dem öffentliche
Veranstaltungen und Aktionen in Wiblingen und dem Ulmer Süden
aufgelistet sind, die im kommenden Jahr von Vereinen sowie 
Schulen, Kirchen, Freundeskreisen und Jugendgruppen angeboten
werden.

Die Veranstalter von Festen, Theateraufführungen, Faschingsfeiern,
Konzerten, Märkten, Basaren, Kinderbelustigungen und Ferienpro-
grammen können die entsprechenden Termine bis 15. November
2019 melden bei Stadtteilkoordinatorin Birgit Wegele-Hehl, 
E-Mail: b.wegele-hehl@ulm.de.

Phoenix Wiblingen e.V. – Verein für internationale Kultur, 
Bildung und soziales Engagement

Wiblinger Terminkalender für das Jahr
Termine melden bis 15. November 2019

Bei rechtzeitiger Bekanntgabe ist es möglich, Terminüberschneidun-
gen festzustellen und evtl. einvernehmlich zu korrigieren. So wird
verhindert, dass an einem Samstag drei Sommerfeste in drei Verei-
nen gleichzeitig stattfinden und man sich gegenseitig die Besucher
streitig macht.
Der Veranstaltungskalender, der in diesem Jahr neu gestaltet wer-
den soll, wird erstmals mit WIBLINGEN aktuell verteilt.

lla, mv-verlag 

Narrenzunft Boggaraule Unterweiler

2. Sichelhenke
Samstag, 28. September 2019, ab 17 Uhr
auf dem Rathausplatz in Unterweiler 

Die Gäste erwartet ein gemütlicher Abend mit
guten Weinen, Most, Bier und nicht alkoholischen Getränken. Dazu
gibt es pikante Wurst- und Käseplatten, Flammkuchen und geräu-
cherte Forellen. Die musikalische Unterhaltung übernehmen wieder
die Wiblinger Kloster Musikanten.

Vorbestellung der Forellen unter Telefon 0179 9283530. Abholung
der vorbestellten Forellen bis 19 Uhr.

Narrenzunft Boggaraule Unterweiler e. V. 

bis 13.10.2019

Gansessen vom 07. - 10. November 2019

DO, FR, SA  17-22 Uhr und SO  14-22 Uhr

zwischen Gögglingen und Unterweiler beim Hoflädele

��������	�
��

Öffnungszeiten

Telefon: 07305/5575Reservierungen unter:

Am Samstag, den 19. Oktober 2019 findet die Perspektiv-
werkstatt statt. Treffpunkt ist 10.45 Uhr am Evangelischen
Gemeindezentrum Zachäus am Tannenplatz in Wiblingen. Alle Teil-
nehme,r die sich im Rahmen der Haushaltsbefragung angemeldet
haben, werden separat benachrichtigt.

C. Sydow, Stadt Ulm, Hauptabteilung Stadtplanung, Umwelt, 
Baurecht Abteilung Strategische Planung

Im Zeitraum vom
19. Juli bis zum 5.
August 2019 waren
alle Wiblinger Bürge-
rinnen und Bürger
aufgerufen, sich an
der Haushaltsbefra-
gung im Rahmen
des Stadtteilent-
wicklungskonzeptes

Wiblingens zu beteiligen. Dazu wurde an jeden der rund 7.800 
Wiblinger Haushalte ein Fragebogen verteilt, der schriftlich oder 
online ausgefüllt werden konnte.

Aus diesem Anlass möchte sich die Verwaltung für die herausragen-
de Beteiligung der Wiblinger Haushalte bedanken. Der Rücklauf hat
während des gesamten Zeitraums 1.200 Fragebögen betragen. Dies
entspricht einer repräsentativen Teilnahme von 16% aller Haus-
halte im Stadtteil. 
Das eingeholte Stimmungsbild bildet die Grundlage für den Einstieg
in den nachfolgenden Dialog mit der Bürgerschaft und wird dann in
weiteren Veranstaltungen vertiefend diskutiert.

Die Auswertung erfolgt selbstverständlich anonym. Die Ergebnisse
werden in einem öffentlichen Bürgerforum am 9. Oktober
2019, im Bürgerzentrum Wiblingen ab 18 Uhr durch Bürgermeister
Tim von Winning sowie dem Planungsbüro Sippel Buff vorgestellt.
Im Anschluss an das Bürgerforum werden unter allen Teilnehmern
der Haushaltsbefragung die Sieger des Gewinnspiels ermittelt.

Öffentliches Bürgerforum im Rahmen des 
Stadtteilentwicklungskonzeptes  Wiblingen

2020

V E R A N S T A LT U N G E N  

Evang. Gesamtkirchengemeinde Ulm-Wiblingen

Treffpunkt Erwachsenenbildung
Halbjahresthema 2019/2: „Auch das ist
Kirche“

1. Oktober 2019, 19.30 Uhr, Evang.
Gemeindezentrum Zachäus am Tannen-
platz: Einblicke in die Arbeit für verfolgte
Christen – Referat „Mission, Ökumene und

Entwicklung“ im Oberkirchenrat.
Das Leben der Menschen im Nahen Osten ist gefährdet, und viele
sind auf der Flucht und bangen um ihre Existenz. Auch Christen sind
von Verfolgung und Benachteiligung betroffen.
Kirchenrat Klaus Rieth schildert die Situation der Menschen im Irak,
in Syrien, in der Türkei und im Libanon. Er pflegt die globalen Kon-
takte der Evang. Landeskirche und gibt packende Berichte aus
erster Hand über die Situation von Christen in aller Welt.
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Luxusimmobilien 2019
Auch dieses Jahr zeichnen sich am Luxusimmobilien-Markt einige
Trends ab. Zwar hatte der Markt jüngst mit einer sinkenden Nach-
frage zu kämpfen, jedoch gibt es in den Bereichen Ausstattungen
von Luxus-Wohnkomplexen, Smart Home und Inneneinrichtung von
Luxusimmobilien dieses Jahr einige Neuerungen, die im Folgenden
dargestellt werden sollen.
Rückläufiger Trend im Luxusimmobilien-Markt
Der Luxusimmobilien-Markt, genauso wie die Märkte weltweit,
haben auch dieses Jahr mit Unsicherheiten zu kämpfen. Da ist bei-
spielsweise der noch immerwährende Handelsstreit zwischen den
USA und China, der weltweit an den Börsen kontinuierlich für Unsi-
cherheit sorgt. Schon kleinste positive oder negative Signale brin-
gen den Handel gefährlich ins Schwanken. Hinzu kommt die Unsi-
cherheit in den USA angesichts der für dieses Jahr vorgesehenen
Zinsentscheide der US-Notenbank.
Ausstattungen von Luxus-Wohnkomplexen
Um potentielle Käufer vom Luxusobjekt zu überzeugen, werden die-
ses Jahr besonders viele besondere Ausstattungen gerade bei
Wohnkomplexen angeboten. Hier liegt der Fokus in 2019 vor allem
auf dem Konzept Achtsamkeit und Gelassenheit. Das Stichwort
heißt dabei „Wohlbefinden“. Auch das Thema Sport sei nach wie vor
beliebt. Schon jetzt setzen einige Luxus-Wohnanlagen auf diesen
Trend. So gibt es beispielsweise in der Luxusbebauung Platz für eine
Outdoor-Yoga-Anlage.
Neben dem Wellness-Thema gibt es auch noch andere Trends, die
dieses Jahr die Ausstattungen von Luxus-Wohnungen bzw. -Wohn-
komplexen beeinflussen werden. So werden die Wohnkomplexe
immer mehr so angelegt, dass sie auch für den Freizeitbereich keine
Wünsche mehr offenlassen. Aber auch für kreative Freizeitaktivitä-
ten ist, beispielsweise mit einem Musikstudio und einem Ort zum

I M M O B I L I E N - N E W S

Gärtnern, gesorgt.
Die angebotenen Ausstat-
tungen sollen dieses Jahr
auch mit ihrem Design
überzeugen. Aus diesem Grund besteht ein weiterer Trend darin,
namhafte Designer für das Zusammenstellen der Anlagen ins Boot
zu holen. Die Designer wären Spezialisten darin, auch den Orten für
den gemeinsamen Nutzen der Komplexanwohner ein heimisches
Gefühl zu verleihen. Natürlich soll es den Bewohner der Luxuswohn-
anlagen auch sonst an nichts fehlen. Deshalb versuchen dieses Jahr
einige Luxusanbieter, Käufer nun durch hotelartigen Service zu
überzeugen.
Smart Home
Auch im Bereich Smart Home und Smart Living zeichnen sich für
dieses Jahr einige Trends ab, generell wird der Bereich immer
beliebter. Einer Studie Statistas zufolge, die lead digital vorliegt, hat
sich der weltweite Markt für Smart Homes in den letzten zwei Jah-
ren (Stand 2018) um 67 Prozent vergrößert. Hier kommen neben
Smarten Geräten auch immer mehr Apps zum Einsatz, die das täg-
liche Leben vereinfachen sollen.
So hat Amazon, Mansion Global zufolge, als erstes Unternehmen
mit Echo Show eine neue Generation von intelligenten Lautspre-
chern mit integriertem Touchscreen ins Leben gerufen, die mithilfe
einfacher Sprachkommandos das tägliche Leben vereinfachen sol-
len. Statt über Telefon wird künftig demnach bevorzugt über Video
kommuniziert werden. Der smarte Device macht viele andere Gerä-
te überflüssig, da diese in ihm schon kombiniert angeboten werden.
Auch Google hat mit GoogleHome ein Smartes Gerät geschaffen,
das als Home Assistant dient. Apple hingegen versucht, Kunden mit
dem Apple Home-Kit zu überzeugen.            

Ihr Stefan Schmidt, Schmidt Immobilien GmbH
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V E R A N S T A LT U N G E N  

Evang. Gesamtkirchengemeinde Wiblingen

Film ab bei Zachäus 
im Evang. Gemeindezentrum
Zachäus am Tannenplatz
freitags, 20 Uhr. Eintritt frei.

11. Oktober 2019: „Ein Mann namens Ove“
– eine Geschichte über Freundschaft, Liebe,
das richtige Werkzeug und was sonst noch
wirklich zählt.

Männergesangverein Oberkirchberg

Weinfest
am Samstag, 12. Okt. 2019, um 20 Uhr
St. Ida-Haus in Oberkirchberg

Ein Weinfest ohne Musik und Gesang? Undenkbar
– vor allem beim Männergesangverein Oberkirch-
berg! Der neue Chor „Swingin‘ Harmonists“ wird
sich beim Herbstfest unter der Leitung von Tobi-
as Wahren präsentieren und mit musikalischen Einlagen den Wein
und die Freuden des Herbstes rühmen.
Das Team von Küche und Ausschank wird die Gäste verwöhnen. 
Saalöffnung 19 Uhr. Der Eintritt ist frei.

Musikverein Wiblingen

Oktoberfest in Unterweiler
Samstag, 12. Okt., Festhalle Unterweiler

Zünftige Blasmusik und beste Wies’n-Stimmung ist zu erwarten,
wenn der Musikverein Wiblingen zum Oktoberfest einlädt. Diesmal
heißt es „Illertal trifft Bayrisch Schwaben“.
Den schwungvollen Start um 18 Uhr übernimmt die Schützenkapel-
le Holzheim. 
Um 21 Uhr geht es dann zünftig weiter mit der Blaskapelle Unter-
roth, die es musikalisch ordentlich krachen lässt. Sie ist dafür
bekannt, dass es heiß hergeht, wenn es heißt „Ozapft is“! Feiern,
singen und abtanzen ist angesagt. Und wer hat, erscheint in Tracht!
Abkühlung verspricht das eine oder andere frisch gezapfte Getränk,
und zur Stärkung steht das Küchenteam des Musikvereins Wiblin-
gen wie jedes Jahr mit typisch bayrisch-schwäbischen Schmankerln
bereit.
Einlass ist ab 17.30 Uhr - bis 19.30 Uhr bei freiem Eintritt! Ab 19.30
Uhr kostet der Eintritt 4 € an der Abendkasse. Es gibt keinen Karten-
vorverkauf. Einlass ab 16 Jahren.

Brigitte Hänsel, Musikverein Wiblingen

Fußballerinnen der Spiel- und Sportgemeinschaft SSG
Ulm 99

Jazz Frühstück
mit der Band „Sax & Friends“
am Sonntag, 13. Oktober 2019 von 10 bis 13 Uhr
im Foyer der Riedlenhalle Gögglingen

Die Frauenfußball-Abteilung der SSG Ulm 99 lädt wieder ein zum
Jazz-Frühstück im Foyer der Riedlenhalle. Von 10 Uhr bis 13 Uhr
erwartet die Gäste ein reichhaltiges Frühstücksbuffet; die musikali-
sche Unterhaltung liefern die vier Musiker der Jazz-Band Sax &
Friends.
Der Eintritt inklusive Frühstücksbuffet beträgt 17 €.

Fußballerinnen der SSG Ulm 99
Vorverkauf
Karten gibt es bei der Ulmer
Volksbank-Filiale Gögglin-
gen sowie bei Bäckerei
Rose in Donaustetten, bei
Walter´s Hoflädele und im
Geschäftszimmer der SSG
Ulm 99.
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GT – GenerationenTreff Gruppe Wiblingen

Herbstfest
am Samstag, 19. Oktober 2019, 14.30 Uhr im Wiblinger
Bürgerzentrum am Tannenplatz

Mit Musik geht alles besser – das beweist Musiker Alexander Hock
mit Rhythmen, die vom Hocker reißen. Ein buntes Unterhaltungspro-
gramm wird von einigen Gruppen vom GenerationenTreff gestaltet.
Dazu gibt‘s Kaffee, Kuchen und andere Getränke. Die Leitung und
Moderation übernimmt – wie immer gut gelaunt – Hermann Engel.

Katholische und Evangelische Gesamtkirchen-
gemeinden in Ulm

Die Kirche in Frankreich

Mystik und die Geburt 
der Moderne
Das große (17.) Jahrhundert der französischen Spiritu-
alität – Ein Vortrags- und Gesprächsabend mit Elmar
Salmann, Montag, 14. Oktober, 20 Uhr, vh Ulm, 
Einstein-Haus, Club Orange

Die lange Austragszeit der Moderne wurde begleitet von einer Abfol-
ge der italienisch-franziskanischen, deutsch-dominikanischen und
spanisch-karmelitischen Mystik. In Frankreich des 17. Jh. erleben
wir eine Art Probelauf und Vorwegnahme vieler geistlicher Strömun-
gen der Neuzeit und der Minderheitensituation des Christentums:
Franz von Sales, die Jesuiten, die Schule von S. Sulpice (Berulle),
die Jansenisten und die Quietisten. Der Vortrag möchte dieses Feld
abschreiten und Leitmotive herausarbeiten.

Dekan Ulrich Kloos

Kath. und Evang. Kirchengemeinden Wiblingen und
Kath. Erwachsenenbildung keb

Ökumenischer Frauentreff 
Wiblingen
Einmal im Monat treffen sich Frauen am Montag von 9 bis 11 Uhr
im Wiblinger Martinusheim, Dreifaltigkeitsweg 21, zum Gedanken-
austausch. Teilnahmebeitrag 4,50 €. Kontakt: Angelika Uhlmann, E-
Mail auhlmann1@freenet.de.

14. Oktober 2019: Lebensmittelzusatzstoffe –
E-Nummern in unseren Lebensmitteln
Wenn man die Zutatenlisten vieler Fertignahrungsmittel liest, stol-
pert man über Begriffe wie Antioxidanzien, Emulgatoren, Konservie-
rungsstoffe, Aromen, Stabilisatoren oder Säuerungsmittel. Anhand
gut verständlicher Beispiele bringt die Biologin Sybille Braun aus
Tomerdingen ein wenig Licht ins Dunkel dieser Begriffe. Es werden
Herkunft, Nutzen und Nachteile der Stoffe diskutiert.

Neu-Ulmer Square- und Round-
Dance-Club

Square-Dance 
Schnuppernachmittag
Sonntag, 27. Oktober 2019, 17.30 bis 19 Uhr 
Tannenhof Wiblingen, Saulgauer Straße 3

Der Square- und Round-Dance-Club
Danube Dancers öffnet seine Türen,
um Interessierten und Neugierigen
den Square-Dance vorzustellen und
zum Mitmachen einzuladen. Dabei
muss niemand lange Schrittfolgen
auswendig lernen. Ein Tanzleiter
(Caller) sagt die zu tanzenden Figu-
ren an und gestaltet so die Tänze
immer wieder neu.
Dabei trifft das Wort Tanz nicht ganz
zu. Square Dance ist eher ein
Abschreiten der Tanz-Figuren im
Quadrat. So gesehen gibt Square Dance auch mäßig Tanzbegeister-
ten die Möglichkeit, sich mit anderen im Rhythmus der Musik zu
bewegen.
Ein weiterer Vorteil gegenüber anderen Tanzformen: Eine feste
Tanzpartnerin / ein fester Tanzpartner ist nicht notwendig. Singles,
Paare und ganze Familien sind eingeladen, denn „Square Dance tut
Körper und Geist gut.“

Manfred Joas

Vorschau
■■    Kinder Helfen Kindern-Team Hl. Kreuz Gögglingen: Drei-
Länder-Weinfest – Deutschland / Italien / Tansania – mit der Tanz-
band blue mandarine am Samstag, 9. November, ab 19 Uhr im
Christophorushaus in Gögglingen, Abt Ulrich-Str. 4. Vorverkauf 5 €,
Abendkasse 6 €. Kartenreservierung bei renate.babic@gmail.com.

■■    Ulmer Schneesport e. V.: Skibasar Wiblingen 2019
Samstag, 2. November von 14 bis 17 Uhr im Musikheim, Wiblin-
ger Ring 12. Warenannahme 2. November von 10 bis 12 Uhr. Wer
seine Verkaufsware in den Tagen vor dem Skibazar vorab auf
https://ulmer-schneesport.de/skibazar registriert, spart Zeit bei der
Annahme.

■■    „Die Paperboys“ spielen im Café JAM am Sa., 16.11., 20 Uhr.

GenerationenTreff (GT), Gruppe Wiblingen

Wiblinger Kulturherbst 2019
"Biodeutsch?"
Kabarett von und mit Christa Mayerhofer und dem 
Gitarristen Tom Wolf 
Donnerstag, 24. Oktober 2019, um 19 Uhr im 
Quartiers-Treff Reutlinger Straße 46

In ihrem neuen Kabarett
widmet sich die Wiblinger
Künstlerin Christa Mayer-
hofer den zwischen-
menschlichen Begegnun-
gen des Neandertalers
und seiner Nachkommen-
schaft.
Nach der Einwanderung
des Homo sapiens aus
Afrika entstand in ganz
Europa ein interessantes
Völkergemisch, das sich in
kriegerischen Ausein-
andersetzungen zer-
fleischte oder kooperativ
miteinander lebte.
So war es auch auf deutschem Territorium, wo zu keinem Zeitpunkt
"Biodeutsche" vom Himmel fielen mit dem Anrecht auf Alleinherr-
schaft. Immigration und Emigration sind in Deutschland auch
heute an der Tagesordnung und erfordern Integration auf Augen-
höhe in das politische und kulturelle Leben Deutschlands.

Der virtuose Gitarrist Tom Wolf ergänzt das Programm mit seinen
Liedern gegen Rechts.

Achtung – Neuer Veranstaltungsort
Der Quartiers-Treff Reutlinger Straße 46 ist ein neuer idealer Veran-
staltungsort am Tannenplatz mit 60 Sitzplätzen! Parkplätze sind vor-
handen, 5 Minuten zu Fuß von der Tannenplatz-Turnhalle, am Gym-
nasium entlang, erster Stichweg links.
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Tennisabteilung im TV Wiblingen

7. Leistungs-Klassen-Turnier
vom 27. bis 29. September 2019
auf der Tennisanlage beim Binsenweiher

Auf der beeindruckenden Tennisanlage des TV Wib-
lingen findet im Spätsommer bereits zum siebten
Mal in Folge das hochklassig besetzte Leistungs-

Klassen-Turnier "Am Binsenweiher" statt.
Gespielt wird in diesem Jahr in den Wettbewerben Herren A (LK 
1 - 12), Herren B (LK 10 - 18), Herren C (LK 16 - 23) und Damen
(LK 12 - 23). Es wird ein Teilnehmerfeld von über 90 aktiven 
Tennisspielern aus ganz Süddeutschland erwartet. In diesen vier
Wettbewerben geht es dann im K.o.-System um die Preisgelder in
Höhe von mehr als 1.000 €.

Das Turnier beginnt mit den Erstrundenspielen am Freitag, 27. Sep-
tember, ab 13 Uhr. Die Zwischenrundenspiele finden den ganzen
Samstag ab 9 Uhr statt. Am Sonntag finden ab 9 Uhr die Halbfinals
statt, gegen 12 Uhr beginnen die Finalspiele.

Nahezu alle aktiven Spieler der Damenmannschaft sowie der beiden
Herrenmannschaften des TV Wiblingen werden in das Turnierge-
schehen eingreifen und freuen sich auf Unterstützung.
Für Bewirtung ist wie immer bestens gesorgt. Der Eintritt zur Ten-
nisanlage ist frei. Philipp Gyaja, Abteilungsleiter Tennis

Reit- und Fahrverein Ulm-Wiblingen

Wiblinger Reitturnier
vom 12. bis 13. Oktober 2019 auf der Reitanlage im
Schleifmühleweg in Wiblingen

Wie in den vergangenen Jahren treffen sich große und kleine
Pferdesportler und Pferdesportfreunde an diesem Wochenende auf
der Reitanlage im Schleifmühleweg.

Reitturnier kombiniert mit Vierkampf
Einen besonderen Höhepunkt stellt zweifelsohne der Vierkampf dar
– eine Kombination aus Reitsport und Leichtathletik. Der Wettkampf
besteht aus vier Teildisziplinen: Schwimmen, Laufen, Dressur und
Springen. Ein guter Vierkämpfer muss also nicht nur ein guter Reiter
sein, sondern auch ohne Pferd sportliche Höchstleistung bringen.
Auch für die Kleinsten wird es zahlreiche Prüfungen geben.
Für Turnierteilnehmer und Besucher ist für Verpflegung an beiden
Turniertagen bestens gesorgt.

Julia Bartosch, Reit- und Fahrverein Ulm-Wiblingen

Sportclub Unterweiler 
Die Kurse für Leichtathletik, Turnen, Yoga, Jiu
Jitsu usw. haben am 16. September 2019 begon-
nen. Wer noch einsteigen möchte, kann sich
anmelden in der Geschäftsstelle des SCU unter

Telefon 07346 5551 oder 07346 924823 oder per E-Mail
kontakt@sc-unterweiler.de  oder simone.zabel@2construct.de.

Turnverein Wiblingen
Das Kursprogramm ist am 16. September 2019 gestartet. Informa-
tionen hierzu gibt es auf der Homepage www.tv-wiblingen.de. Das
Programm liegt in den Wiblinger Geschäften, Apotheken und in der
Geschäftsstelle des TVW aus.
Eine Schnupperstunde ist in allen Kursen jederzeit möglich.

Fussballjugend
Die D-Jugend – Jahrgang 2007/2008  – trainiert mit Aydin Dogan
montags und mittwochs von 17 bis 19 Uhr auf dem Jugendplatz.
Bambini – Jahrgang 2015/2016 – trainieren mit Ivan Bulach don-
nerstags von 17.15 bis 19 Uhr auf dem Jugendplatz.
Neue Trainerkollegen für jede Altersklasse sind willkom-
men.

Der Fitnessraum ist ab dem 11. Oktober 2019 freitags von
16.30 bis 20.30 besetzt. Trainerin Sandra Schmalz-Dehner freut
sich auf Besucherinnen und Besucher.

Herbstputzete beim TV Wiblingen
Am Samstag, 5. Oktober 2019, findet ab 9 Uhr die Herbstputzete
auf der Bezirkssportanlage statt. Helferinnen und Helfer sind sehr
willkommen! Nach getaner Arbeit gibt es in der Sportgaststätte ein
Vesper.

Kontakt:
Turnverein Wiblingen 1905 e. V., Wiblinger Ring 4, 89079 Ulm, Tele-
fon 0731 41407 Fax 0731 48 26 14,
E-Mail info@tv-wiblingen.de, www.tv-wiblingen.de

Öffnungszeiten Büro:
Montag und Freitag von 9 bis 12 Uhr, Donnerstag von 16 bis 19 Uhr. 

Zumba Zwerge

Zumba Fitness

® Kinder von 5 -10 Jahren, montags 16 - 17 Uhr

Erwachsene, donnerstags 19 - 20 Uhr

– im Vereinszentrum Wiblingen –

®

Ihr seid alle herzlich eingeladen, jederzeit bei einer kostenlosen

Schnupperstunde mitzumachen:

Zumba Zwerge & Zumba Fitness
® ®

Musikverein Wiblingen

Frühförderkurse starten wieder 
Montags um 16 Uhr beginnt ab 30. September
ein neuer Musikgarten-Kurs für Babys ab ca.
vier bis 18 Monaten. Der Kurs umfasst elf Ein-
heiten à 35 bis 40 Minuten vom 30. September
bis 16. Dezember 2019. Die Kursgebühr beträgt
66 Euro. Weitere Informationen und Anmel-

dung bei der Kursleiterin Susanne Kamp (ausbildungsleiter@mv-
wiblingen.de) bzw. auf der Homepage des Musikvereins (musikver-
ein-wiblingen.de).

Der Musikwichtel-Kurs für Kleinkinder von 18 Monaten bis drei
Jahren findet mittwochs von 15.15 Uhr bis 15.45 Uhr statt. 

Ebenfalls mittwochs treffen sich um 16 Uhr die Musikmäuse, ein
Frühförderkurs für Kinder ab drei bis ca. sechs Jahren.

Weitere Informationen gibt es auf der Homepage des Musikver-
eins (musikverein-wiblingen.de), Anmeldungen für die Musikwichtel
und Musikmäuse nimmt Jugendleiterin Lisa Märkle (jugend-
leiter@mv-wiblingen.de) entgegen. Alle Kurse finden im Musikheim
des Musikvereins, Wiblinger Ring 12, statt.

Susanne Kamp
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Dekanat Ehingen-Ulm

Exkursion von Wiblingen
nach Dillingen an der Donau: 
„Himmelshallen, Sinnensäle“ 
Donnerstag, 3. Oktober 2019

Am Tag der deutschen Einheit lädt das Dekanat Ehingen-Ulm zu
einer Exkursion nach Dillingen an der Donau ein. Start ist um 7.30
Uhr am Pranger in Wiblingen, Rückkunft gegen 20 Uhr.

Zum Thema „Himmels-
hallen, Sinnensäle“ gibt
es eine Stadtführung
auf den Spuren der
Jesuiten, Besuch der
Studienkirche und Kol-
leg mit Goldenem Saal
sowie eine Besichtigung
der Basilika St. Peter.
Am Nachmittag kann
man zwischen einem
Besuch des Stadt- und
Hochstiftmuseums und
einem Spaziergang im
Geiste des „Wasserdok-

tors, Cholera-Kaplans und Kräuterpfarrers“ Sebastian Kneipp wäh-
len, dessen Wahlspruch: „Untätigkeit schwächt, Übung stärkt, Über-
lastung schadet“ noch immer Gültigkeit hat.

Abschluss ist in der acht Kilometer von Dillingen entfernten Imma-
culata-Kapelle in Echenbrunn, die den Jesuiten als Ort des Aufat-
mens diente. „Das ist auch der Sinn dieses Tages, dass wir in den
prächtigen Kirchenräumen aufatmen und zugleich unsere inneren
Seelenräume wahrnehmen“, sagt Dekanatsreferent Dr. Wolfgang
Steffel, der die Exkursion leitet.

Die Kosten betragen 25 € für Fahrt, zweites Frühstück, Führungen
und Eintritte. Die Verpflegung am Mittag und Abend in bürgerlichen
Wirtshäusern erfolgt auf eigene Rechnung. Anmeldungen über Tele-
fon 0731 9206010 oder E-Mail: dekanat.eu@drs.de.

Dr. Wolfgang Steffel, Dekanat Ehingen-Ulm

SpiKuNa – offener Kreis für Paare und Alleinstehende

Herbstfahrt nach Schelklingen
am Sonntag, 6. Oktober 2019

Die Freizeitgruppe Spikuna (Spiritualität, Kultur, Natur) der Kirchen-
gemeinde St. Martin, Wiblingen, lädt alle Erwachsenen, die gern mit
anderen Menschen unterwegs sind, zu einer Fahrt nach Schelklin-
gen ein.

Treffpunkt: 9.30 Uhr, Haltestelle Pranger, Wiblingen
Die Gruppen-Tageskarte für 5 Personen kostet 18 €.
Programm: Führung in der St. Aura-Kapelle. Sie zählt zu den
ältesten Kirchen in Baden-Würt-
temberg. Wanderung nach
Ursprung zum ehemaligen Bene-
diktinerinnenkloster. Vesperpause.
Gestärkt geht es weiter über den
Lützelburger mit der Herz-Jesu-
Kapelle und durch die Stadt zur
gemütlichen Einkehr.
Die Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer sollten gut zu Fuß sein. Geh-
zeit: ca. zwei Stunden. Zurück
geht es dann wieder mit dem Zug.

Die Fahrt findet auch bei schlechtem Wetter statt.  
Über ein interessantes Alternativprogramm wird gegebenenfalls vor
Ort nach der Führung entschieden. 
www.spikuna.de. 

Verantwortlich für die Herbstfahrt: W. und M. Kitzler,
Telefon 0731 42345

Evang. Gesamtkirchengemeinde Wiblingen

Ab nach Schorndorf
am Mittwoch, 9. Oktober 2019

Schorndorf hat viel zu bie-
ten: Eine schöne Lage im
Remstal und malerische
Gassen in der historischen
Altstadt mit den aufwendig
renovierten Fachwerkhäu-
sern; dazu kommen in die-
sem Jahr Teile der „Remstal
Gartenschau“.
Bei einer Stadtführung geht
es unter anderem um Gott-
lieb Daimler und Barbara

Künkelin, die beherzte Anführerin der „Schorndorfer Weiber“. Am
Nachmittag stehen wahlweise ein Bummel durch die Altstadt oder
durch die Parks der „Remstal Gartenschau“ auf dem Programm.
Zur Mitfahrt sind alle eingeladen, die einen unterhaltsamen und ein-
drucksvollen Ausflug genießen wollen.

Anmeldung bis zum 6. 10. 2019 bei S. Pannekamp, Telefon 0731
41727, und E. Grigereit, Telefon 0731 47744.

Seelsorgeeinheit Ulm-Basilika

Tagesausflug nach St. Gallen
am Samstag, 26. Oktober 2019

Zwischen dem Kloster St. Gallen und dem Kloster Wiblingen gibt es
viele Beziehungen; zum Beispiel haben beide einen weltberühmten
Bibliothekssaal. Die Klosterbibliothek St. Gallen kennenzulernen, ist
ein guter Anlass zur diesjährigen Tagesfahrt.
Am Samstag, 26. Oktober 2019, startet der Bus nach Altmanns-
hofen, der Heimatgemeinde von Pfarrer Kloos; hier feiern die Rei-
senden mit ihm eine Heilige Messe. Das Mittagessen ist in Bregenz
im „Wirtshaus am See“ geplant (im Preis nicht inbegriffen). Danach
Weiterfahrt nach St. Gallen zur Besichtigung der Stiftskirche und der
Stiftsbibliothek. 
Für Fahrt, Führung und Eintritt beträgt der Preis 45 Euro.

Anmeldung: im Pfarrbüro St. Martin, Telefon 0731 41223, E-Mail
stmartin.ulm@drs.de. Die Reisekosten bitte überweisen bis 
10. Oktober auf das Konto der Kath. Kirchengemeinde St. Martin,
IBAN: DE46 6305 0000 0007 6021 95,
Verwendungszweck: Name/Tagesfahrt St. Gallen.

Abfahrtszeiten
7.30 Uhr in Unterweiler bei Baumeister-Knese,
7.40 Uhr Gögglinger Straße, Haltestelle Linie 4,
7.45 Uhr Haltestelle am Tannenplatz Zentrum,
7.50 Uhr am Pranger. SE Ulm-Basilika

Bei telefonischer Vorbestellung servieren wir Ihnen gerne Ihr
Mittagsgericht ohne Wartezeit!

P SICCOLO ALVATORE
DAL

Öffnungszeiten: 11.00 - 14.00 Uhr · 17.30 - 23.30 Uhr
Dienstag Ruhetag · Alle Gerichte auch zum Mitnehmen

dal Piccolo Salvatore
159 69 44

· Bockweg 14 · 89079 Ulm/Wiblingen
Tel./Fax 07 31 /

Gartenwirtschaft im Sommer · Nebenzimmer für besondere Anlässe
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keb – Katholische Erwachsenenbildung

Was passiert in meinem
Körper?

Workshop für Mädchen und Jungen am 26. Oktober
2019, von 10 bis 15.30 Uhr, Gemeindezentrum 
St. Franziskus am Tannenplatz

Das MFM-Projekt (My Fertility Matters) ist ein werteorientiertes,
sexualpädagogisches Präventionsprojekt, das zehn- bis zwölfjährige
Mädchen und Jungen unterstützt, einen positiven Bezug zu ihrem
Körper zu entwickeln. In geschlechtsgetrennten Workshops werden
sie auf eine Entdeckungsreise durch den weiblichen bzw. männ-
lichen Körper geschickt und erleben dabei die Vorgänge rund um
Pubertät, Zyklusgeschehen, Fruchtbarkeit und die Entstehung
neuen Lebens. 
Das Projekt wird altersentsprechend, phantasievoll, im geschützten
Rahmen, durch anschauliche Materialien, mit ernsthaften Gesprä-

Pfullendorfer Str. 9 · 89079 Ulm-Wiblingen · Tel. 0731 - 48 18 60

Fußpflege mit Skalpelltechnik
· Maniküre · SolariumKosmetik

Eine leichte Entscheidung war es nicht, den renovierungsbedürfti-
gen Kindergarten beim Martinusheim durch einen Neubau zu erset-
zen. Aber nachdem der Kirchengemeinderat St. Martin und der
Gesamtkirchengemeinderat Ulm dem Beschluss für einen Neubau
zugestimmt hatten, ging es flott voran. Nach den Planungen des
Architekturbüros Heisler, an denen einige Gemeindemitglieder
intensiv beteiligt waren, konnte im Januar 2018 nach Abriss des Kin-
dergartens mit dem Neubau begonnen werden.
Am 6. Juli 2018 wurde Richtfest gefeiert. Bereits im Sommer 2019
bezogen die ersten Kindergruppen, die während der Bauphase im
benachbarten Jugendhaus einquartiert waren, das neue Haus, das

nun den Namen Kindertagesstätte St. Martin erhielt.
Die Kosten für den Neubau betrugen 3,2 Millionen €.
Die Kindertagesstätte St. Martin hat nun eine Regelgruppe, eine
Ganztagsgruppe und eine Gruppe mit verlängerten Öffnungszeiten.
In der Kinderkrippe ist Platz für zehn Kleinkinder. Die Leitung der
Kindertagesstätte hat Verena Kößler.
Zum Festakt zur Eröffnung der Kindertagesstätte St. Martin sind alle
Gemeindemitglieder und Interessierte eingeladen. Die neuen Räum-
lichkeiten können unter sachkundiger Führung besichtigt werden.

Christa Kuisl

Evang. Gesamtkirchengemeinde 
Wiblingen

Gemeindeforum
Donnerstag, 10. Oktober, 19.30 Uhr 
im Evang. Gemeindezentrum Zachäus am Tannenplatz

„Gestorben für unsere Sünden“ – für was bitte? 
Ein Gespräch über einen schwierigen theologischen Begriff mit 
Pfarrer Michael Hagner.

chen aber auch mit viel Spaß durchgeführt. Den Müttern und Vätern
stellen die Referenten Sabine und Jürgen Henle, zertifizierte MFM-
Kursleiter, mit einem unterhaltsamen Vortrag die Inhalte der Work-
shops vor. Dieses Wissen stärkt sie in ihrer Elternrolle und erleich-
tert einen ungezwungenen Austausch mit ihrem Kind.

Elternvortrag:
Freitag, 25. Oktober 2019, 19.30 bis 21.30 Uhr.

Mädchen-Workshop „Zyklusshow“
Jungen-Workshop „Agenten auf dem Weg“
beide Samstag, 26. Oktober 2019, 10.00 bis 15.30 Uhr
Kosten: 25 € für Workshop inkl. Elternvortrag.
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, eine Anmeldung daher erforderlich.

Information und Anmeldung:
Keb Kath. Erwachsenenbildung, Olgastraße 137, 89073 Ulm, Telefon
0731 92060-20, E-Mail: keb.ulm@drs.de, www.keb-ulm.de.

Das Angebot ist eine Kooperation zwischen der katholischen Seel-
sorgeeinheit Ulm-Basilika und der keb Katholische Erwachsenen-
bildung Ulm-Alb-Donau e. V.

Kath. Kirchengemeinde St. Martin Wiblingen

Festakt zur Eröffnung der Kindertagesstätte St. Martin
am Freitag, 18. Oktober 2019, um 14 Uhr, Dreifaltigkeitsweg 21 in Wiblingen
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Dinkelsbühler Blechbläserensemble

Benefiz-Konzert
am 5. Oktober 2019, um 19 Uhr 
in der Basilika St. Martin Ulm-Wiblingen

Auf dem vielseitig angelegten Programm der fünf Musiker stehen
Werke von J. S. Bach, G. Verdi, F. Mendelssohn-Bartholdy, E. Hum-
perdinck, A. Hammond, Bee Gees & Whitney Houston.

Der Erlös aus dem Konzert kommt dem Orgelbau der Basilika St.
Martin Wiblingen zu Gute sowie der Aktion 100 000 – Ulmer Helft
der Südwest Presse Ulm.
Eintritt 15 €, Schüler/Studenten 12 €. Kartenvorverkauf bei der Süd-
west Presse und Pfarramt St. Martin, Schlossstraße.

Wiblinger Versöhnungskirchen-Konzerte

Junge Streicher
spielen „Vier Jahreszeiten“
Samstag, 12. Oktober 2019, 20 Uhr Versöhnungskirche
Wiblingen, Donautalstraße

Antonio Vivaldis »Vier Jahreszeiten«
gehören zu seinen bekanntesten Wer-
ken; allerdings wird von den vier fulmi-
nanten Violinkonzerten voller naturbild-
hafter Anspielungen meist nur eines als
»Schmankerl« für ein Konzertprogramm
ausgewählt. Wer dann etwa den kargen,
frostklappernden »Winter« gehört hat,
ist doch geneigt zu fragen: ”Und wie
klingt jetzt der Frühling?“
Die »Jungen Streicher Ulm«, die zum
wiederholten Mal in der Wiblinger Ver-
söhnungskirche gastieren, bieten am

12. Oktober die Gelegenheit, alle »Vier Jahreszeiten« zu hören, und
zwar mit orchestereigenen Solisten im Alter zwischen 13 und 16
Jahren! Das Ensemble wurde gerade mit dem 2. Preis beim Händel-
Wettbewerb in Karlsruhe ausgezeichnet und wird von Ursula Müller-
Merkle geleitet.
Der Eintritt ist frei – am Ausgang wird um Spenden gebeten.

Albrecht Schmid, Wiblinger Kantorei

weihungstraße 21/1
89079 ulm-wiblingen
telefon: 0731/ 41467

mail@steinmetz-schele.de

www.steinmetz-schele.de

Individuelle Grabmale
und Arbeiten aus Naturstein

Besuchen Sie uns – wir beraten Sie gerne!

telefax: 0731 / 940975-0

Metalldachdeckung
Altbausanierung
Dachgaubenverkleidung

Feldstraße 13/1 · 89079 Ulm-Wiblingen · Tel. 0731 / 41283

Inhaber Lukas Pustelnik

BAUSPENGLEREI

Kaminverwahrung
Kaminverkleidungen
Schneefanggitter

e.K.
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Schlösser und Gärten Baden-Württemberg

Museum im Konventbau
Kloster Wiblingen, Schlossstraße 38

Öffnungszeiten: Bis 31. Oktober Dienstag bis Sonntag von 10 Uhr
bis 17 Uhr. 1. November 2019 bis 28. Februar 2020, Samstag und
Sonntag von 13 Uhr bis 17 Uhr..
Sonderführungen nach Anmeldung: Telefon 0731 502 8975,
E-Mail: info@kloster-wiblingen.de. Treffpunkt Kassenraum im 
2. Obergeschoss. Die Führungen beginnen um 15 Uhr.

Erlebnistag im Kloster Wiblingen
am Sonntag, 13. Oktober 2019, 11 bis 17 Uhr
Bei interessanten Sonderführungen für Groß und Klein wird das All-
tagsleben im Kloster wieder lebendig. Tageskarte pro Kind oder
Erwachsener: 6 €.
14 Uhr und 16 Uhr: Ein Blick hinter verschlossene Türen
Weniger Bekanntes hinter sonst verschlossenen Türen und berühmte
Glanzpunkte wie der Bibliothekssaal stehen auf dem Programm – über-
all zeigen sich die Spuren des Alltags der Mönche im ehemaligen Klo-
ster. Im Refektorium erfährt man, was auf dem Speisezettel der Mön-
che stand. Überraschend: die feine Eleganz der Zimmer für vornehme
Gäste. Und vielleicht birgt auch die Klosterkirche noch ein Geheimnis.
15 Uhr: Kinderführung in der Basilika
Bei interessanten Sonderführungen für Groß und Klein wird das All-
tagsleben im ehemaligen Kloster wieder lebendig. Kinder können
die Kirche von der Empore aus entdecken.

Sonderführungen
■■    29. September 2019, 15 Uhr: Kirchberger – Fugger –
Habsburger: Wiblingen und die Mächtigen des Mittelalters
Drei historische Namen bestimmten den Werdegang des Klosters:
Allen voran die Grafen von Kirchberg. Sie stifteten 1093 die Bene-
diktinerabtei Wiblingen mit zahlreichen Ländereien. 
Zu Beginn des 16. Jahrhunderts kauften die Fugger die Grafschaft
samt Klosteranlage. Schließlich gehörte das Territorium des Klosters
als Teil von Oberschwaben zum Reich der Habsburger. 

■■    20. Oktober, 15 Uhr: Barocke Engelsklänge. Augen- und
Ohrenschmaus im Benediktinerkloster
Armut, Askese, Gehorsam – strenge Regeln bestimmten das Leben
der Benediktiner-Mönche im Kloster Wiblingen. Zugleich aber
umgab sie die Schönheit des barocken Bibliothekssaals, der klassi-
zistischen Kirche und der eleganten Konventsgebäude. 
Auch die Musik gehörte zum Klosterleben – wie einige Hörbeispiele
belegen. Von der gregorianischen Messe bis zur festlichen Barock-
musik, wie sie der Wiblinger Mönch Benedikt Biechteler schuf: Eine
klangvolle Führung für Auge und Ohr!

■■    27. Oktober, 15 Uhr: Frankreich vis-à-vis – bewundert
und gehasst. Die Spuren einer alten Beziehung.
Ganz Europa bewunderte im 18. Jahrhundert die Kultur und Archi-
tektur Frankreichs – so sehr, dass auch der barocke Neubau in Wib-
lingen nicht unbeeinflusst blieb. Die Innenausstattung der Basilika
entspricht ganz dem französischen Klassizismus. Zugleich waren es
aber die ständigen Kriegszeiten, unter denen auch Kloster und Dorf
Wiblingen zu leiden hatten.

Evang. Gesamtkirchengemeinde Wiblingen

Engel – eine Ausstellung mit 
Bildern von Anita Gewald
vom 29. September bis 28. Oktober 2019 im Riedlen-
haus Gögglingen-Donaustetten, Alb-Donau-Straße 60

Die Ausstellung wird mit einer Vernissage
in Anwesenheit der Künstlerin Anita
Gewald nach dem Gottesdienst am Sonn-
tag, 29. September 2019, 11 Uhr, eröff-
net.
Am 29. September ist „Michaels-Sonntag“
– also der Gedenktag des Erzengels
Michael. Die biblische Sicht auf Engel
steht an diesem Sonntag im Zentrum.
Zwischen biblischer Perspektive, der
modernen Sichtweise auf Engel und den
je eigenen Glaubensvorstellungen wird
sich eine fruchtbare Spannung ergeben.
Homepage: www.evang-kirche-wiblin-

gen.de/gemeinden-kontakte/riedlengemeinde

Die Ausstellung ist zugänglich anlässlich folgender Veranstaltungen:
Kirchengemeinderatssitzung: Dienstag, 8. Oktober, 20 Uhr.
Meditativer Tanz: Donnerstag, 10. Oktober, 19.30 Uhr. 
Kinderkirche: Samstag, 12. Oktober, 10 bis 13 Uhr.
Familienkirche: Sonntag, 13. Oktober, 11 bis 14 Uhr.
Ökumenischer Bibeltreff: Dienstag, 15. Oktober, 20 Uhr. 
Außerdem kann ein Besuch der Ausstellung vereinbart werden mit
dem Evang. Pfarramt Wiblingen-Süd, Telefon 0731 92150050, 
E-Mail: pfarramt.wiblingen-sued@elkw.de oder mit einem Mitglied
des Gemeinderates der Evang. Riedlengemeinde.

Haus, Baum und Berg

Ölbilder-Ausstellung
von Adolf Fischer
im Wiblinger Bürgerzentrum am Tannenplatz

Haus, Baum und Berg und natürlich Him-
melslicht darüber – davon leben die
meist in Öl-Lasurtechnik gemalten Bilder
des 72-jährigen Wiblingers Adolf Fischer.
Trotz seines übervollen Arbeitslebens als
Lehrer und Dozent fand er immer wieder
kleine Freiräume, um sich an der Vielfalt
der Farben zu freuen – am liebsten auf
kurzen Urlaubsfahrten in die Toskana.
Hier fand er unter südlicher Lichtfülle die
warmen Erdfarben, welche ihn anregten. 

A U S S T E L L U N G E N

keb – Katholische Erwachsenenbildung
Ulm-Alb-Donau e. V.

Triumph der Weisheit
Franz Martin Kuen im Wiblinger Kloster
Führung am Samstag, 12. Oktober 2019, 15 Uhr

Vor 300 Jahren wurde in Weißenhorn Franz Martin Kuen geboren.
Das berühmteste Werk des Kunstmalers ist die Decke der Wiblinger
Klosterbibliothek. In einer Führung durch die Bibliothek stellt Dr. Oli-
ver Schütz den Künstler und sein Werk vor.
Eintritt 8 Euro. Anmeldung bei der Katholischen Erwachsenenbil-
dung Ulm, Telefon 0731 9206020.

keb.ulm@drs.de, www.keb-ulm.de
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Zentrum für Wohnen, Pflege und Begegnung

Großes Interesse beim 
Tag der offenen Tür im 
„Olga und Josef Kögel-Haus“

Viele Besucher sind
zum Tag der offenen
Tür ins neue Zentrum
für Wohnen, Pflege
und Begegnung im
Ulmer Stadtteil Wib-
lingen gekommen. In
Hausführungen, bei
eigenen Erkundungs-
gängen und in per-
sönlichen Beratungs-

gesprächen lernten sie das Haus und seine dreiteilige Konzeption
kennen: Die Stiftung Liebenau betreibt hier ein Pflegeheim mit 45
Plätzen und die Paul Wilhelm von Keppler-Stiftung vermietet 18 Ser-
vice-Wohnungen. Zudem gibt es einen Veranstaltungsaal der Olga
und Josef Kögel-Stiftung für die Öffentlichkeit.

Ein kompetentes Team
Die Leiterin des neuen Pflegeheims, Petra Messner freut sich darauf,
am 1. Oktober mit dem Betrieb des Pflegeheims zu starten und die
ersten Bewohner begrüßen zu dürfen. „Es ist eine sehr schöne und
spannende Aufgabe, eine solche Einrichtung von Anfang an aufzu-
bauen“, meint Petra Messner und kann dabei von langjährigen
Erfahrungen als Pflegedienstleiterin profitieren. „Ein nettes und
kompetentes Team konnte gebildet werden. Wir hatten sehr gute
Bewerbungen und beginnen zunächst mit 15 Mitarbeitenden“,
berichtet sie.

An den Menschen orientiert
Das Pflegeheim startet zunächst mit einer Wohngruppe, zwei weite-
re Gruppen werden etwas später belegt. Jede Wohngruppe umfasst
15 Einzelzimmer, ein Pflegebad und einen freundlich gestalteten
Wohn- und Essbereich mit integriertem Pflegestützpunkt. Dadurch
ist immer eine Pflegekraft präsent. Die Zimmer selbst sind mit
moderner Technik und bodentief absenkbaren Betten ausgestattet,
die den Einsatz von Bettgittern überflüssig machen. Einzel- und
Gruppenangebote werden den Tag abwechslungsreich gestalten.

Gemeinsames Engagement
„Wir wollen eine möglichst wohnliche Atmosphäre schaffen und sind

W O H N E N I N W I B L I N G E N

info@embacher-holz.de
www.embacher-holz.de

Gassenäcker 41
89195 Staig-Steinberg

Telefon  07346-64 23
Telefax 07346-64 75

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag: 07.30 - 12.00 Uhr

und 13.00 - 18.00 Uhr
Samstag: 08.00 - 12.00 Uhr

Parkett | Massivholzböden | Laminat | Türen
Schnittholz | Garten- und Terrassenholz | Platten

ein offenes Haus. Es ist ein Zuhause für Menschen, die hier leben“,
erklärt Bernd Reik, Regionalleiter der Stiftung Liebenau für die
Bereiche Pflege und Lebensräume. Auch in den Service-Wohnungen
der Keppler-Stiftung, in denen Menschen selbstständig leben und
individuelle Unterstützungsangebote erhalten können, herrschte
reger Andrang. Bernd Reik wertet dieses große Interesse als ein Zei-
chen dafür, dass die drei beteiligten Stiftungen mit ihrem gemeinsa-
men Engagement das richtige Angebot für Wiblingen geschaffen
haben. PM Stiftung Liebenau/lla

Frische und Geschmack sind uns wichtig!

Metzgerei Rauner JSSH GmbH | Kirchstraße 29 | 89155 Erbach-Dellmensingen
Tel.: 07305 - 6434  |  www.metzgerei-rauner.de

Täglich frisch hergestellte Wurst- und Fleischwaren garantieren
beste Qualität! Das Metzgerei-Rauner-Mobil – Geschmack und Qualität

direkt vor Ihrer Haustüre! Jeden
in der Hauptstraße in Wiblingen (neben Shell-Tankstelle)

Donnerstag, 14.30 - 17.30 Uhr

Ausgabe_7_Oktober_2019_Druck_2.qxd  23.09.19  15:32  Seite 13



14 WIBLINGEN aktuell 7/2019

S O Z I A L E P R O J E K T E

Sozialausschuss St. Franziskus Wiblingen

Franziskus-Shop im Oktober
Kleiderbasar am 18. und am 19. Oktober 2019
bei St. Franziskus am Tannenplatz

Angeboten wird Herbst- und Winterkleidung für die ganze Familie in
großer Auswahl und zu sehr günstigen Preisen!
■■    Verkauf in St. Franziskus am Tannenplatz
Freitag, 18. Oktober, von 13 Uhr bis 18 Uhr;
Samstag, 19. Oktober, von 10 Uhr bis 13 Uhr.
■■    Ohne Textilspenden geht es nicht
Damit an beiden Verkaufstagen eine große Auswahl zur Verfügung
steht, bitten die Helferinnen und Helfer vom Franziskus-Shop: „Brin-
gen Sie uns Ihre Kleiderspenden, sie werden dringend gebraucht!“
Manchmal trennt man sich schwer von der Lieblings-Jeans, der man
nun leider doch entwachsen ist; aber in dem Bewusstsein, mit gut
erhaltenen Textilien andere Menschen glücklich zu machen, fällt es
leichter! Vor allem Kindersachen sind gefragt, aber auch Jugend-,
Damen- und Herrenkleidung sowie Bett- und Tischwäsche.
■■    Warenannahme
Donnerstag, 17. Oktober, von 16 Uhr bis 18 Uhr;
Freitag, 18. Oktober, von 10 Uhr bis 12 Uhr.
Haushaltsgegenstände, Bücher oder Spielsachen können aus Platz-
mangel nicht angenommen werden.
Nächster Franziskus-Shop: 22. und 23. November 2019.

Für das Shop-Team: Dr. Gisela Bantle

Helfertreffen
Dienstag, 15. Oktober 2019, 18 Uhr im Gemeindesaal
St. Franziskus am Tannenplatz

Zum Helfertreffen mit wertvollen Impulsen zum „Wunderwerk
Hören“ im Gemeindesaal St. Franziskus sind alle Helferinnen und
Helfer der Nachbarschaftshilfe Ruf & Tat eingeladen. 
Willkommen sind auch Menschen, die sich dafür interessieren, die
Nachbarschaftshilfe ehrenamtlich zu unterstützen. Informationen
unter Telefon 0731 9405755 oder post@rufundtat.de.

Miriam Piehler
Nachbarschaftshilfe Ruf & Tat, Buchauer Straße 16, Ulm-Wiblingen

Sprechzeiten: Mo 14-16 Uhr und Fr 9.30-11.30 Uhr
www.rufundtat.de

Musikschule der Stadt Ulm

„Musik 
macht Spaß“

jeden Mittwoch von 9.30 / 11 Uhr im Wiblinger Kinder-
und Familienzentrum (KiFaZ), Reutlinger Straße 46

Am 8. Mai 2019 startete im neuen Kinder- und Familienzentrum
(KiFaZ) das Angebot „Musik macht Spaß“. Jeden Mittwochvormittag
heißt es in der Reutlinger Straße 46:

■■    „Lasset uns singen, tanzen und springen“
Zwei Musikpädagoginnen von der Musikschule Ulm – Iris Wieland
und Carolin Hayd – wollen zwanglose Begegnungen im Wohnquar-
tier ermöglichen. Nachbarn, Kinder, Eltern, Tagesmütter, Großeltern
oder Paten sind dazu eingeladen, „und wie könnte gegenseitiges
Kennenlernen besser geschehen als mit Musik und Gesang, mit
Kreistänzen oder – für die Seniorinnen und Senioren – mit rhythmi-
scher Gymnastik im Sitzen“, stellen die Musikpädagoginnen das
kostenlose Projekt der Musikschule Ulm vor. Sie bereiten für die
Mittwochs-Treffen ein musikalisches Programm vor, sind aber auch
offen für Vorschläge der Teilnehmerinnen und Teilnehmer.

■■    Begegnungen grenzenlos
Eingeladen zum Mitmachen sind Große und Kleine, Alte und Junge
aus dem Wohnquartier. „Auch kleinste Kinder mit Erwachsenenbe-
gleitung sind willkommen – dem Alter sind nach unten und nach
oben keine Grenzen gesetzt“, ermuntern die beiden musik- und
tanzbegeisternden jungen Frauen, deren Ziel es ist, die Gäste
schwungvoll in den Tag zu begleiten.

■■    Mit Klang- und Rhythmusinstrumenten
Dafür steht ihnen ein Fundus von Instrumenten zur Verfügung:
Neben E-Piano verschiedene Trommeln, Zimbeln, Rasseln, Klang-
bausteine und die natürlichen „Instrumente“ des Körpers, mit
denen man klatschen, stampfen oder schnipsen kann.
Musikerfahrung der Gäste ist nicht erforderlich, versichert Iris Wie-
land. „Wir singen Kinderlieder, traditionelle Wanderlieder, Kanons
und – warum nicht zwischendurch einen Schlager der fünfziger
Jahre? Die Hauptsache ist, dass alle ihren Spaß dabei haben“.

Christa Kuisl

KHK – Kinder Helfen-Kindern Gögglingen Hl. Kreuz

Wer macht mit
beim 14. Benefiz-Konzert?
Kinder singen, spielen oder tanzen für notleidende 
Kinder in Tansania am Sonntag, 15. Dezember, 14 Uhr
im Christophorushaus Gögglingen

Mitmachen – Freude bereiten – und Kinder in Not unterstützen –
das ist der Sinn der vorweihnachtlichen Benefiz-Konzerte, die aus-
schließlich von Kindern und Jugendlichen gestaltet werden. Alle, die
gern singen oder auf ihrem Instrument ein Repertoire erarbeitet
haben, können mitmachen als Solisten oder in kleinen Gruppen!

Erstes Treffen Montag, 28. Oktober 2019, 15 Uhr im 
Christophorushaus in Gögglingen
Das KHK-Team, das sich für notleidende Kinder in Tansania einsetzt,
möchte möglichst bald die mitwirkenden kleinen und großen Stars
kennenlernen, Näheres gemeinsam besprechen und das Konzert-
programm zusammenstellen, bei dem auch für kleine Tanzeinlagen
Platz ist. Alle Mitwirkenden sollten ihre Vorschläge einbringen und
möglichst auch Noten und Instrument dabei haben.
Wer mitmachen möchte, aber am 28. Oktober verhindert ist, kann
sich einfach melden unter E-Mail: renate.babic@gmail.com.

KHK Team Hl. Kreuz: Renate Babic

DRK – Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband Ulm

Zuhören und begleiten
Joseph Röhrich ist neuer
Ansprechpartner im Wohn-
quartier Erenäcker/Erenlauh

Ab 1. Oktober 2019 ist die Stelle Quar-
tierssozialarbeit im Wohngebiet Eren-
äcker/Erenlauh wieder neu besetzt.
Quartierssozialarbeiter Joseph Röhrich
wird die Nachfolge von Alexa Mayer
antreten und ist während seiner Sprech-
stunden im Café Alma anzutreffen.
Joseph Rörich ist in Ulm aufgewachsen

und hat nach dem Abitur ein Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) im
Ulmer DRK-Übernachtungsheim in der Frauenstraße absolviert.
Danach stand für ihn fest, dass er beruflich in einem sozialen
Bereich tätig sein wollte. Es folgte das Studium „Sozialmanage-
ment“ an der Dualen Hochschule in Heidenheim, das er im Septem-
ber 2019 abgeschlossen hat. Während seiner Praxis-Semester
arbeitete er in verschiedenen Bereichen des Roten Kreuzes Ulm, hat
dort viele Erfahrungen gesammelt, kennt sich aus im Netzwerk der
sozialen Hilfsmöglichkeiten und freut sich nun auf Begegnungen mit
Menschen „aus aller Welt“ im Stadtteil Wiblingen. Christa Kuisl

Sprechstunden bei Joseph Röhrich im Quartiers-Treff Café Alma,
Erenäcker 18: Dienstag von 9 Uhr bis 11 Uhr und Donnerstag von
15 Uhr bis 17 Uhr. E-Mail Joseph.Roehrich@drk-ulm.de.
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B I L D U N G

Grundbildungszentrum Ulm/Alb-
Donau

Leichter
lesen, schreiben und rechnen
Lernwerkstatt für Erwachsene

ab 10. Oktober donnerstags von 9 Uhr bis 12 Uhr im
Wiblinger Bürgerzentrum am Tannenplatz

Es gibt mehr Menschen als man denkt, die nicht gut rechnen,
schreiben und lesen können, und die meisten von ihnen wissen
diese „Schwäche“ gut zu kaschieren.
Und es gibt mehr Menschen als man denkt, die besser lesen und
schreiben wollen. Manche von ihnen hatten keine Gelegenheit es zu
lernen, andere hatten nach mehrmaligem Schulwechsel den richti-
gen Zeitpunkt verpasst, und manche hatten zum richtigen Zeitpunkt
einfach keine Lust zum Lesen.

Versäumtes nachholen – kostenfrei und mit Spaß
Im Grundbildungszentrum Ulm/Alb-Donau haben Erwachsene die
Möglichkeit, kostenfrei in einer kleinen Gruppe nachzuholen was
versäumt wurde. Voraussetzung sind lediglich gute Deutschkennt-
nisse, denn die Lernwerkstatt ist kein Deutsch-Kurs.

Einfach vorbeikommen und mitmachen!
„Wir üben gemeinsam. Wir lernen mit Spaß. Jeder so wie er oder sie
kann“, bietet Birgit Ringeis, die geduldige Lehrerin, ab 10. Oktober
2019 im Wiblinger Bürgerzentrum am Tannenplatz an. Das Pro-
gramm wird vom Kultusministerium Baden-Württemberg finanziert.

Bitte, weitersagen!
Leserinnen und Leser, die Menschen kennen, die ihre Grundfertig-
keiten im Lesen, Schreiben und Rechnen verbessern möchten, wer-
den gebeten, auf dieses Angebot aufmerksam zu machen.

Birgit Ringeis, Grundbildungszentrum Ulm/Alb-Donau 
im institut fakt.ori, Ulm-Söflingen

Lernwerkstatt für Erwachsene mit guten Deutschkennt-
nissen ab 10. Oktober 2019
donnerstags von 9 Uhr bis 12 Uhr im Wiblinger Bürgerzentrum am
Tannenplatz, Buchauer Straße 12, Erdgeschoss
.
Weitere Informationen bei Birgit Ringeis, Grundbildungszentrum
Ulm/Alb-Donau im institut fakt.ori, Ulm-Söflingen, Tel. 0731 2079421,
E-Mail birgit.ringeis@fakt-ori.de.

fotografie

Öffnungszeiten Pass-Studio bei der Postfiliale:

Pfullendorfer Straße 7 ·  Wiblingen-Marktplatz
Tel. 0731.14 391782 www.stephanie-duong.de

Montag 14-18 Uhr, Dienstag und Freitag jeweils
9-12 Uhr und 14-18 Uhr und nach Vereinbarung

PASSBILDER

ZUM SOFORT

MITNEHMEN!

Freundlich -

Zentral - Ebenerdig!

Nur 1 Gehminute vom

Dienstleistungszentrum!
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S C H U L E

Ein „Grünes Klassenzimmer“ hat es in der Albert Einstein-Realschu-
le Wiblingen schon lange gegeben – einen Platz zum Lernen und
Lehren im Freien. Für die Schülerinnen und Schüler aller Klassen ein
ruhiger Ort, unter Bäumen und zwischen Sträuchern Natur zu erle-
ben.
■■    Ein Dach über‘m Kopf wird entworfen
Ein Pultdach im Schulgarten gewährt Schutz vor Sonne und Regen.
Im Lauf der Zeit ist das alte Pultdach allerdings marode und undicht
geworden, was einen gelernten Zimmerergesellen und Technikleh-
rer – und das ist David Langer, der Rektor der Albert Einstein-Real-
schule, auch! – natürlich schmerzlich berührt. Ein neues Dach soll-
te also her!
■■    Vier halbe Arbeitstage – nun weiß man wie‘s geht
Zehn Schülerinnen und Schüler der Klasse 9d haben unter Anleitung
ihres Rektors David Langer am neuen Pultdach im grünen Klassen-
zimmer mitgewirkt. Zunächst schnitten sie Büsche und Hecken
zurück, die das alte Pultdach umrankten, dann konnte es abgebaut
und entsorgt werden. ➜Foto: SWP, Volkmar Könneke

Albert Einstein-Gymnasium Wiblingen Inklusionsprojekt

"Spielen und leben auf Augenhöhe"
Realschüler und „Donauhaie“ treffen sich zum Rollstuhl-Rugby

"Spielen und leben auf Augenhöhe – Inklusion ist Menschenrecht und
Herausforderung für alle" – zu diesem Projekt machten sich am Ende
des Schuljahres 2019 vierzehn Neuntklässlerinnen und Neuntklässler
auf den Weg nach Illerrieden. Dort trafen sie auf die körperbehinder-
ten Spieler der Rollstuhl-Rugby-Mannschaft „Donauhaie Illerrieden“,
die in den letzten Monaten bundesweit sehr erfolgreich waren.

■■    Bewusstsein schaffen für Inklusion
Thomas Deussen, Spieler bei den Donauhaien und Organisator des
Treffens, berichtet dazu: "Wir, die Donauhaie Illerrieden, wollen ein
Bewusstsein schaffen für Inklusion. Wenn Schülerinnen und Schüler
mit uns Rollstuhl-Rugby spielen, erfahren sie sportlichen Teamgeist
und Lebensfreude. Sie erleben Begegnung auf Augenhöhe statt
Barrieren und Behinderung. Diese Erfahrung prägt Jugendliche und
ist wegweisend für gelebte Inklusion.“
■■    Schwungvolle Rugby-Spiele
Während eine Schülergruppe sofort in den Rollstühlen Platz nahm
und ins temporeiche Rugbyspiel startete, unterhielt sich die andere
Schülergruppe mit weiteren Spielern über deren Erfahrungen im
Rollstuhl und ihre Erwartungen an die Gesellschaft. Die Selbsterfah-
rung von körperlicher Einschränkung, die Biografien der Donauhaie
und ihre Lebenseinstellungen beeindruckten die Schülerinnen und
Schüler sehr. Beim gemeinsamen Mittagessen wurde der Austausch
in lockerer Runde fortgeführt.
■■    Eindrücke der Schülergruppe (alle 15 Jahre alt)
Lasse: "Ich habe mitgenommen, dass es nicht so einfach ist, im
Rollstuhl zu sitzen, und dass man bei den kleinsten Hindernissen

Albert Einstein-Realschule Wiblingen

Neues Pultdach für‘s grüne Klassenzimmer

wie Treppen oder Randsteine scheitern kann."
Annsophie: "Das Treffen hat mir gezeigt, dass die Spieler ihren Mut
nicht verloren haben, obwohl die meisten einen schweren Unfall
hatten."
Jonathan P.: "Für mich war völlig neu, dass Querschnittsgelähmte
nicht schwitzen können und sich stattdessen befeuchten müssen.“
Niklas: "Es war eine tolle Erfahrung, zu sehen wie viel Spaß die Roll-
stuhlfahrer haben – trotz ihrer Behinderung."

Dieses Projekt gewann zu Beginn des Jahres den Ulmer Menschen-
rechtspreis auf Platz 4 und wurde von Sponsor Hermann Bantleon
GmbH finanziell bezuschusst. 

David Langer, Schulleiter der Albert Einstein-Realschule

■■    1. Ulmer Menschenrechtspreis
Die Stiftung Menschenrechtsbildung Ulm und die Hermann 
BANTLEON GmbH verleihen anlässlich „70 Jahre Allgemeine Erklä-
rung der Menschenrechte der Vereinten Nationen“ und „100 Jahre
BANTLEON“ gemeinsam den ersten Ulmer Menschenrechtspreis. 
Prämiert werden anspruchsvolle Projekte von Schülerinnen und
Schülern ab der siebten Klasse, die sich auf originelle und kreative
Weise mit dem Themengebiet der Menschenrechte auseinander-
setzen.
Als Preisgelder werden für den ersten Platz 5000 Euro, für den zwei-
ten Platz 3000 Euro und für den dritten Platz 1000 Euro vergeben.
Die zwecknahe Spende dient für das Projekt oder artverwandte
Aktionen.

Ausgabe_7_Oktober_2019_Druck_2.qxd  23.09.19  15:32  Seite 16



WIBLINGEN aktuell 7/2019 17

➜
■■    Der Abbund erfordert höchste Präzision
Eine nützliche Erfahrung war das Abbinden der Bauhölzer. Der
Abbund ist das maßgerechte Anreißen, Bearbeiten, zusammenpas-
sen und Kennzeichnen von Schnitt- und Rundholz für Tragwerke
und Bauteile. Hier waren Präzision und Teamarbeit gefragt.
Der nunmehr doppelt so große Dachstuhl wurde aufgerichtet und
die 35 Quadratmeter Dachverschalung und Dachdeckung aus
selbstklebenden Dachbahnen angebracht. Dabei hämmerten die
Schülerinnen und Schüler rund 1000 Nägel in die Dachverschalung
– ein solides Bauwerk ist entstanden – fast für die Ewigkeit!
Die Kosten von 1800 Euro trug der Förderverein der Albert Einstein-
Realschule Ulm-Wiblingen.
■■    "Mit Gunst und Verlaub"– Richtfest im Schulgarten
Am 23. Juli 2019 Juli luden Schüler und Lehrer zum Richtfest ein
und hielten gemeinsam den zünftigen Richtspruch mit anschließen-
dem Stehempfang für die Eltern unterm neuen Pultdach im Schul-
garten.
„Viel Grün“ wird im neuen Schuljahr in der Albert Einstein-Realschu-
le eine große Rolle spielen. Abgesehen vom „Lernen im Grünen“ soll
es auch wieder eine Schulgarten-Arbeitsgemeinschaft geben, die
„der Natur auf der Spur“ bleiben wird.

Christa Kuisl

K I N D E R

Kinderkino am Freitag
Jugendhaus Schlossstall Wiblingen,
Schlossstraße 32, Telefon 4 19 49

Freitags gibt es ab 14.30 Uhr Filmvorführun-
gen, Theater oder Freizeitprogramm für Kinder ab sechs Jahren.
Einlass ist ab 14 Uhr, Ende 17 Uhr. 
Film: Eintritt 2 €, Erwachsene 2,50 €.

■■    27. September 2019: Fünf Freunde und das Tal der Dino-
saurier. Tante Fanny fährt mit den Fünf Freunden zur Hochzeits-
feier eines Cousins. Bei einem Zwischenstopp in einem kleinen Dorf
besuchen die Fünf Freunde das Naturkundemuseum, in dem der
Knochenfund einer bisher unbekannten Dinosaurierart präsentiert
wird. Sie treffen dabei auf den kauzigen Außenseiter Marty Bach.
Der junge Mann berichtet ihnen von einem Tal, in dem sein verstor-
bener Vater ein vollständig erhaltenes Dinosaurierskelett entdeckt
hat. Hinter dem Rahmen eines Fotos fand Marty die Koordinaten
des Dinosauriertals. Aber noch in der Nacht wird er überfallen und
der Zahlencode seines Vaters gestohlen. Für die Fünf Freunde ist es
klar: sie müssen ihrem neuen Freund helfen. 

■■    4. Oktober: Die Baumhauskönige
Ziggy und Bas sind beste Freunde. Bevor sie nach den Sommerfe-
rien auf verschiedene Schulen gehen, wollen sie im Feriencamp
nochmal ihren im Vorjahr erkämpften Titel als „Baumhauskönige“
für das beste selbst gebaute Baumhaus verteidigen. Blöderweise
landen beide diesmal in unterschiedlichen Teams und müssen als
Konkurrenten lernen, was echte Freundschaft bedeutet. 

■■    11. Oktober: Matti und Sami – und die drei größten Feh-
ler des Universums.
Das Universum muss jede Menge Fehler haben, findet der zehnjäh-
rige Matti, sonst wären die Menschen doch viel glücklicher! Sein
Vater Sulo wäre kein Busfahrer, sondern Computerspiel-Entwickler.
Und Matti würde mit seiner Familie in Sulos Heimat Finnland Urlaub
machen. Also beschließt Matti, dem Glück ein wenig nachzuhelfen
und erfindet einen Lotteriegewinn, mit dem er Mama, Papa und sei-
nen kleinen Bruder Sami nach Finnland lockt. Doch weil faustdicke
Lügen meistens fatale Konsequenzen haben, steht die Familie plötz-
lich ohne Geld, ohne Dach über dem Kopf und ohne Autoschlüssel
da, mitten in der finnischen Pampa.

■■    18. Oktober: Rhabarber Rhabarber.
Ein zwölfjähriger Junge ist voller Hoffnung auf eine stabile Familie,
als sich sein schon zweimal geschiedener Vater in eine Frau mit
zwölfjähriger Tochter verliebt. Kurz vor der Hochzeit bekommen die

Die Streithörnchen

Geschichtennachmittag 
in der Stadtteilbibliothek Wiblingen 
am Mittwoch, 23. Oktober 2019 um 15.30 Uhr

Die Eichhörnchen Lenni und Finn wol-
len beide den einen Tannenzapfen
haben. Ganz klar: Der kann nur einem
gehören. Und schon stecken „Die
Streithörnchen“ in einem Wettkampf,
der ungeahnt ziemlich turbulente Fol-
gen mit sich bringt.Hildegard Leh-
mann liest die lustige Geschichte vor
und bastelt mit den Kindern.
Für Kinder ab 4 Jahren. Materialko-
stenbeitrag. 1 €.
Anmeldung in der Stadtteilbibliothek
Wiblingen.

Kontakt:
Helga Dittrich, Marion Rapsilber, Telefon 0731 1614162., 

Erwachsenen jedoch kalte Füße, sodass die Kinder beschließen, ein
Lehr-Video mit Beziehungstipps für ihre Eltern zu drehen.

■■    25. Oktober: Mein Leben als Zucchini
Zucchini lautet der Spitzname eines neunjährigen Jungen, der nach
dem Tod seiner Mutter ins Heim der Madame Papineau gebracht
wird. Das Zusammenleben mit den anderen Kindern ist nicht immer
einfach, aber sie geben einander Halt. Eines Tages stößt die mutige
Camille zu ihnen, und Zucchini ist zum ersten Mal ein bisschen ver-
liebt. Doch ihre Tante ist auf das Pflegegeld aus und plant, Camille
zu sich zu holen. 

KHK – Kinder Helfen-Kindern Gögglingen Hl. Kreuz:
Singen, spielen oder tanzen für Kinder in Tansania

Wer macht mit beim 
14. Benefiz-Konzert?
am Sonntag, 15. Dezember, 15 Uhr, im Christophorushaus Gögglin-
gen?
Einladung zur Mitwirkung und Informationen – siehe unter „Soziale
Projekte“ Seite 14.

Vorschau
■■  Orgelförderverein Basilika Um-Wiblingen
Freitag, 15. November 2019 bis Sonntag, 17. November 2019:
Gemäldeausstellung mit Bildern von Josef Britz im Martinus-
heim, Dreifaltigkeitsweg 21, Ulm-Wiblingen. Ausstellung aus dem
Nachlass mit Verkauf. 
Privatbesitzer, die mit Leihgaben zur Ausstellung beitragen möch-
ten, werden um Kontaktaufnahme mit Bernhard Britz, Tel. 0731
45165 oder Franz Barth, Tel. 0731 43849 gebeten.

■■  Förderverein zur Erhaltung der Wiblinger Kapellen, Flur-
kreuze, Bildstöcke und Kleindenkmale e.V.
Für 2020 ist ein Kunstkalender mit Werken des Wiblinger Malers
Franz Ott in Vorbereitung. Der Kalender wird ab 10. November
zum Preis von EUR 20,00 zum Verkauf angeboten. 
Die Auflage ist limitiert, Vorbestellungen werden gerne angenom-
men bei den Vereinsvorständen Peter Rau, Tel. 0731 45284, Franz
Barth, Tel. 0731 43849 und Ulrike Häufele, Tel. 07305 7961 und
beim mv-verlag Ulm-Wiblingen, Tel. 0731 481115.
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Senioren-
nachmittage
Eingeladen sind alle, die Spaß haben
an Geselligkeit, Diskussionen und
Ausfahrten. Zur Deckung der Ausla-
gen werden kleine Kostenbeiträge
erbeten.

■■    Seniorentreff Tannenplatz
Zweimal monatlich dienstags von 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr 
Gemeindesaal St. Franziskus oder Zachäus.
Kontakt: Theresia Gerschner, Telefon 0731 42592.
1. Oktober: Tipps zur Vorbeugung von Erkältungen gibt Friedhelm
Holzwarth von der Apotheke Tannenplatz.
15. Oktober: Erntedank mit Kürbissuppe.

■■    Seniorentreff Martinusheim
Dreifaltigkeitsweg 21, zweimal monatlich donnerstags von 14 Uhr
bis 16.30 Uhr.
Kontakt: Brigitte Bulach, Telefon 0731 42678, und Renate Kretsch-
mann, Telefon 0731 41954.
26. September: Beiderseits des Jordans – Impressionen der Israel
Jordanienreise im Advent 2018. Referent: Pfarrer Kloos.
10. Oktober: Herbstfest und Geburtstagsfeiern mit Musiker Hel-
muth Schröm. 
24. Oktober: Offener Nachmittag mit Gedächtnistraining, singen
und spielen.

■■    Seniorentreff Kapelle, 
Kapellenstraße 2, dienstags von 14 Uhr bis 17 Uhr.
Kontakte: Else Endres, Telefon 0731 42784, und Ingrid Sanzaro,
Telefon 0731 46515.
1. Oktober: 10 Uhr Ausflug.
8. Oktober: Kaffeetrinken und erzählen.
15. Oktober: Kaffeetrinken und erzählen.
22. Oktober: Kaffeetrinken und erzählen.

■■  Seniorentreff Gögglingen,
Christophorushaus, Abt-Ulrich-Straße 2, jeden zweiten Dienstag im
Monat von 14 bis 17 Uhr.
Kontakt: Renate Babic, Telefon 07305 23156.

■■    Seniorenclub Donaustetten, 
Ulrika-Haus, St. Florian-Weg 8a, jeden letzten Mittwoch im Monat
von 14 bis 17 Uhr.
Kontakt: Hedi Berger, Telefon 07305 4537.

■■    Kaffeeklatsch im Riedlenhaus Gögglingen
jeden letzten Freitag im Monat, 15 Uhr. 
Kontakt: Pfr. Andreas Wündisch, Telefon 0731 921500 50.

S E N I O R E N     

L E B E N  I N W I B L I N G E N  

Habila GmbH Tannenhof

Von Zuhause
in die Selbstständigkeit
Veranstaltungsreihe für Menschen mit Behinderungen
und deren Angehörige

Die drei Veranstaltungen finden im Regionalbüro Wohnverbund
Wiblingen, Pfullendorfer Straße 7, statt und beginnen um 18 Uhr
■■    Mittwoch, 16. Oktober 2019
„Ich ziehe aus!“
Was hat der Kostenträger damit zu tun? Die Interessenten erfahren,
woran sie denken müssen und wo sie Hilfe bekommen.
■■    Mittwoch, 30. Oktober 2019
„Ich wohne in Wiblingen!“
welche Möglichkeiten gibt es? Was bedeutet es, in einer Wohnge-
meinschaft zu wohnen? Wie sieht der Alltag aus?
Frau Matzszny und Herr Mersch vom Wohnverbund Tannenhof stel-
len das Leben in Wiblingen vor. 
■■    Mittwoch, 27. November 2019
„Ich arbeite in Wiblingen!“
Welche Möglichkeiten gibt es, eigenes Geld zu verdienen?
Frau Auer und Frau Boxleitner vom Sozialdienst Werkstätten und
Service zeigen Möglichkeiten am Tannenhof auf: Ausbildung, Arbei-
ten, erster Arbeitsmarkt. 
■■    Anmeldung
bis zu einer Woche vor dem geplanten Info-Abend im Sekretariat
Habila GmbH unter Telefon 0731 4013 101 oder 4013 102 oder E-
Mail: katarzyna.matuszny@habila.de .
Klaus Günthner, Offene Hilfen / Öffentlichkeitsarbeit, Habila GmbH

Tannenhof, Saulgauer Straße 3, Ulm-Wiblingen

BARGELD GEGEN PFAND
einfach – schnell – diskret – ohne Schufa

Ankauf von
Altgold – Altsilber – Zahngold

Ulmer Pfandkredit-Institut
89073 Ulm | Hafenbad 7
Telefon 0731 - 69750

P f a n d k r e d i t
Öffnungszeiten Montag - Freitag 9.00 - 17.30 Uhr

www. ulmer-pfandkredit.de

Wir beleihen auch KFZ
www. autopfandkredit-ulm.de

J U G E N D

Stadt Ulm, Mobile Jugendarbeit (MJA) Wiblingen

Lesung für Jugendliche
"MJA bittet zu Tisch"

am Mittwoch, 16. Oktober 2019, 19 Uhr an der Tisch-
tennisplatte im Jugendhaus Tannenplatz, Buchauer
Straße 10

An diesem Abend wird es für
Jugendliche und junge Erwachse-
ne spannend, denn es geht um
die Schattenseiten eines Gang-
sterlebens. Maximilian Pollux
erzählt von seiner Jugend als
Intensivstraftäter inklusive Flucht
und den darauffolgenden zehn
Jahren Haft, in denen er seinen
Roman "Kieleck" verfasste und
anschließend durch Lesungen
den Weg zur Präventionsarbeit

fand. Er hat seinen Roman und Kurzgeschichten im Gepäck und
liest Auszüge daraus vor. Natürlich beantwortet er auch Fragen. Die
Mobile Jugendarbeit sorgt für Getränke und Snacks!

Marina van der Zee, MJA

Info: Unter dem Titel "MJA bittet zu Tisch" veranstaltet die Mobile
Jugendarbeit Wiblingen Rahmen der Integrationsoffensive Baden-
Württemberg eine Reihe von Aktionen an Tischtennisplatten im
Gemeinwesen.
Stadt Ulm, Fachbereich Bildung und Soziales, Mobile Jugendarbeit
Wiblingen, Biberacher Straße 39, mobil 0176 1031 05, www.face-
book.com/stadtulm 
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W O H N E N I N W I B L I N G E N

Farbenfrohe Herbstgrüße

MALERMEISTER
THOMAS PROBST

Abteistraße 14
89079 Ulm
Telefon 0731/413 52
email:
info@malerprobst.de

- Malerarbeiten
- Tapezierarbeiten
- Lackierarbeiten
- kreative Techniken
- Betonkosmetik

Barrierearmer Umbau für 
MS-kranken Mieter 
Für viele mit Multipler Sklerose (MS) lebende Menschen bringt ihre
Krankheit erhebliche Einschränkungen im Alltag mit sich. 
Eine barrierearme Wohnung ist Voraussetzung dafür, dass sie trotz-
dem möglichst selbstbestimmt leben können. Das gilt auch für den
Ulmer Angelo Carlucci, der unter der Autoimmunkrankheit leidet
und künftig auf einen Rollstuhl angewiesen sein wird. 
Vonovia ermöglichte dem Mieter und seiner Familie nun den Umzug
in eine barrierearme Wohnung, die das Unternehmen seinen
Bedürfnissen entsprechend umgebaut hat. 

„Direkt nach meiner Diagnose wurde uns empfohlen, eine behinder-
tengerechte Wohnung zu suchen. Nach dem Antrag bei meiner
Krankenkasse waren wir zunächst auf einer endlosen Warteliste“,
berichtet Angelo Carlucci, der mit seiner Familie im Norden von Ulm-
Wiblingen wohnt. „Wir haben daraufhin unseren Vonovia Objektbe-
treuer Herrn Crnkovic angesprochen, und er hat für uns eine geeig-
nete Wohnung gefunden“, ergänzt seine Ehefrau Tabita Carlucci.
„Der Umzug in die neue Wohnung beruhigt uns und tut auch unse-
ren Kindern gut, da sie nicht weit von ihrem alten Zuhause entfernt
ist.“ 

Im Sommer übergaben die Objektbetreuer Branko Crnkovic und
Andreas Burk von Vonovia die umgebaute Wohnung an Angelo 
Carlucci. „Wir wollen, dass unsere Mieter gerne und lange bei uns
wohnen. Daher freut es uns sehr, dass Herr Carlucci in seinem
gewohnten Quartier bleiben kann“, so Petra Schmalfuß, stellvertre-
tende Vonovia Regionalleiterin Baden-Württemberg Ost. 

Die neue Wohnung ist nur 200 Meter vom bisherigen Wohnsitz der
Familie entfernt. Zu den Umbaumaßnahmen zählte unter anderem
die Verbreiterung der Türen sowie der Umbau des Bades. Die
Gesamtkosten dafür übernahm Vonovia. Demnächst wird zudem
eine Rampe angebracht, sodass auch der Hauseingang barrierefrei
wird. Den Aufwand dafür sowie die Umzugskosten hat die Kranken-
kasse des Mieters übernommen.  

„Nachdem wir nicht wissen, wann sich mein Zustand verschlechtert,
war es gut, dass alles so schnell ging“, resümiert Angelo Carlucci.
„So konnte ich noch helfen und musste nicht alles meiner Frau und
den Kindern überlassen.“ 

Presseinformation der Vonovia SE
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Der Pranger belebt sich wieder

„Metzgerhans 
am Pranger“
Eröffnung Anfang nächsten Jahres 

Es hat sich nun herumgesprochen: Die ehe-
malige Metzgerei Graf am Pranger wird
weitergeführt von Franz Hiller und seiner Frau 
Martina Hiller – in Wiblingen besser bekannt
unter dem Namen „Metzgerhans am Tannen-
platz“.
■■    Wiedereröffnung im Februar 2020
„Leider können wir die Versorgungslücke am
Pranger, die nach dem Rentenantritt der Fami-
lie Graf entstanden ist, nicht sofort schließen“,
bedauert Franz Hiller, „denn zunächst steht
ein Umbau im denkmalgeschützten Haus am
Pranger an; aber wir wollen so schnell wie
möglich wieder eröffnen, denn es geht ja nicht nur um die Wurst.“
■■    Mittags gemütlich essen im Stüble
Auch der Mittagstisch im Stüble oder die Tagesgerichte zum Mitneh-
men werden zur Zeit von den Menschen rund um den Pranger, von
den Akademie-Studenten im Klosterhof und von Berufstätigen im
Umfeld schmerzlich vermisst, weiß Franz Hiller. Darum ist geplant,
den Metzgerei-Verkaufsraum und die kalt-warme-Theke samt
Imbiss-Stüble auch dann zu eröffnen, wenn in den oberen Etagen
des Hauses noch saniert wird.
■■    Hier wird die Chefin regieren
Die Geschäftsleitung beim „Metzgerhans am Pranger“ wird in den
Händen von Martina Hiller liegen, die sich bis jetzt noch um die
Metzgerhans-Filiale in Neu-Ulm kümmert. Da der Pachtvertrag in
Neu-Ulm zum Jahresende ohnehin ausläuft, kam das Angebot, die
Nachfolge von Rudolf Graf in Wiblingen anzutreten, gerade recht für
sie und ihr Team.
■■    Fleisch- und Wurstwaren werden angeliefert
Gewurstet wird nun allerdings nicht mehr in der großen Wurstküche
am Pranger, denn die Betriebsräume, die Garagen und der alte
Schießstand im hinteren Garten des Hauses werden abgerissen, um
Wohnraum zu schaffen.
Dazu erklärt Franz Hiller: „Unsere Fleisch und Wurstwaren sind nicht

Wildschweinbraten 100g 2,79€

Wildschweinbierwurst 100g 1,99€

Hubertusknacker 100g 1,99€

Schwarzwurst mild od. scharf 1 Ring 3,50€

aus unserem Revier

Metzgerhans GmbH  | 89079 Wiblingen | Buchauer Straße 6
Telefon: 07 31· 48 17 51 | Inhaber: Franz & Martina Hiller

von der Stange, sondern von ausgesuchten Fleischerhandwerksbe-
trieben. Sie produzieren nach unseren Vorgaben und alten Haus-
und Wurstrezepten. Die Lieferung erfolgt täglich frisch.
Wir werden mit der Nachfolge von Rudolf Graf auch einige Rezep-
turen von ihm übernehmen und nach seinen Vorgaben produzie-
ren.“
■■    Fair-Fleisch und Wild aus der Region
Auch im Fleischbereich wird beim Metzgerhans streng auf Herkunft,
Nachhaltigkeit und Qualität geachtet. „Diese Kriterien erfüllen wir
mit Fair-Fleisch und unserem Wild, das von mir selbst verarbeitet
wird zu schmackhaften Produkten.“ In den neuen Räumen am Pran-
ger wird es eine kleine Wurst- und Kochküche geben, in der jeden
Tag gewurstet und gekocht wird“.
Derzeit ist Franz Hiller allerdings hauptsächlich mit den Plänen und
Umbauarbeiten der Filiale am Pranger beschäftigt. „Der Betrieb in
der Metzgerei am Tannenplatz muss nebenher weiterlaufen. Mein
gut eingespieltes Personal kommt zwar auch allein zurecht. Aber mir
liegt daran, persönlich den Kontakt mit der Kundschaft zu pflegen“
– sprach‘s und beriet geschwind eine Kundin, die sich an einer Wild-
schweinkeule mit Backobst versuchen wollte, und händigte ihr ein
Rezeptblatt aus. 

Christa Kuisl

Foto Lars Altstadt
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Internationaler Kochtreff wird zum Erfolg

Mehr Infos: www.ulm.de/demokratie-wiblingen
Isabel von Prollius
Email: Demokratie-Wiblingen@outlook.com | M: 0176 432 94 942
Ulrike Häufele
Email: u.haeufele-demokratiewiblingen@web.de
Mobil: 0176 432 94 841

Du hast Ideen zum Zusammenleben in Wiblingen und willst
eine Aktion in deinem Quartier starten?
Bewirb dich mit deinen Ideen, wir unterstützen dich dabei!

Lesung mit Sami Omar
Am 15. November findet um 19.30 Uhr eine Veranstaltung
mit dem in Köln lebenden Autor und Moderator Sami Omar
in der Stadtteilbibliothek in Wiblingen statt. Sami Omar
ist als Kind der Pfarrleute Johannes und Brigitte Schwesig in
Wiblingen aufgewachsen. Sein neues Buch trägt den Titel
„Sami und die liebe Heimat“. Das Buch beinhaltet eine
Sammlung seiner Veröffentlichungen zu Rassismus- und Dis-

kriminierungsfragen der vergangenen Jahre. Klug und mit
feinem Humor schreibt er über die Sehnsucht nach Selbstbe-
stimmtheit in einer Gesellschaft, die den Wert ihrer Vielfalt
oft verkennt. Der Eintritt ist frei!
Herzliche Einladung zu dieser interessanten Lesung eines
ehemaligen Wiblingers, der an den Ort seiner Kindheit
zurückkehrt! 

Partnerschaft für Demokratie in Wiblingen
„Aus Wiblingen – für Wiblingen“
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Nachlese zum Open Air am 10. August in Donaustetten

Am 30. November um 18.00 Uhr gastiert im Bürgerzentrum
am Tannenplatz das Russland-Deutsches Theater Niederstet-
ten mit der Aufführung „Die Kist' von der Wolga“.
Von Zarin Katharina der Großen nach Russland geholt – von
Stalin nach Mittelasien verschleppt. In dem Theaterstück
„Die Kist von der Wolga“ wird das Schicksal der Deutschen
an der Wolga dargestellt.
Vor dem Hintergrund des 7-jährigen Krieges (1756-1763) in
Mitteleuropa und der damit verbundenen Not ließen sich
Deutsche von Katharina der Großen in Aussicht auf bessere
Lebensperspektiven zur Auswanderung nach Russland
anwerben. Das Gebiet an der Wolga wurde zum größten
Siedlungsgebiet in dem 100 deutsche Dörfer entstanden. Die
deutschen Siedler schafften es, diese ursprünglich angetrof-

fene Wildnis zur größten Kornkammer Russlands zu machen.
1918 wurde die deutsche Kolonie von Lenin zur unabhängi-
gen Deutschen Wolgarepublik ernannt. Im Zweiten Welt-
krieg änderte sich die Lage der Deutschen dramatisch. Eine
Million Deutsche wurden von Stalin 1941 als Racheakt für
den Überfall Deutschlands auf Russland nach Mittelasien ver-
schleppt. Nach dem Krieg erlangten sie nie wieder ihre vor-
herige Autonomie und waren vielen Repressalien ausgesetzt.
Zwischen 1990 und 2000 entschieden sich 2 Millionen Deut-
sche aus Russland in ihre historische Heimat zurückzukehren.
Einlass ist ab 17.15 Uhr. In der Pause werden Getränke und
kleine Häppchen angeboten. 
Der Eintritt ist frei!
Herzliche Einladung zu diesem spannenden Theaterabend!

Theateraufführung – „Die Kist‘ von der Wolga“

Am 24. Oktober um 19.00 Uhr findet im Quartierstreff
Reutlinger Straße 46 ein Kabarettabend zum Thema „Bio-
deutsch“ statt. Hinter dem Begriff „biodeutsch“ bzw. „Bio-
deutscher„ steckt die Vorstellung, dass nur wer von Deut-
schen abstamme, Deutscher sein könne. Unwillkürlich denkt
man hierbei daran, ob dieser Begriff wohl mit dem „Arier“
der NS-Zeit gleichzusetzen ist. Die rechte Szene verwendet
Plaketten mit der Aufschrift „Biodeutsch ohne Spuren von
Multikulti“. Christa Mayerhofer erinnert an diesem Abend

daran, dass wir aber schon immer Multikulti waren. Begin-
nend mit der Auswanderung des homo sapiens, des moder-
nen Menschen aus Afrika vor 40.000 Jahren, der hier auf der
schwäbischen Alb landete und dem wir die älteste Kunst der
Welt zu verdanken haben bis heute - Wiblingen war immer
ein Ort für Ankommende aus aller Welt.
Begleitet wird Christa Mayerhofer an diesem Abend von
dem Liedermacher Tom Wolfe.
Der Eintritt ist frei!

Kabarettabend zum Thema „Biodeutsch“

Am 10. August fand in Donaustetten das Open Air für Tole-
ranz statt, das von der Seelsorgeeinheit Ulm-Basilika organi-
siert wurde. Fünf junge Bands präsentierten dort ihre Songs
zum Thema Toleranz, Frieden und Vielfalt. Für den besten
Text zu diesen Themen war ein Preis ausgelobt worden. 

Zur Siegerband wählte die Jury die Gruppe „Melmusic“ mit
ihrem Song „Herz aus Gold“. 
Die Veranstalter waren begeistert über die sehr gute Re-
sonanz des Publikums. 
Mit 450 Besucher*innen war es ein gelungenes Konzert!

Die Projekte wurden gefördert vom Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend. 

Der internationale Kochtreff im Café Alma hat bereits zwei
Mal stattgefunden und war sehr gut besucht mit jeweils
neuen Teilnehmer*innen. Gekocht wurden bisher Gerichte
aus Eritrea und Tunesien. Beim gemeinsamen Kochen und
Essen sind sich Wiblinger*innen mit und ohne internationa-
le Wurzeln begegnet und haben sich ausgetauscht. Wer
beim nächsten Mal mitkochen möchte und Interesse hat, vor

Ort neue Kontakte zu knüpfen und neue Rezepte auszupro-
bieren, ist herzlich eingeladen. 
Gekocht wird jeweils am letzten Samstag im Monat.
Nächster Termin: Samstag 28. September um 15.00 Uhr
Teilnehmer/-innen: max. 20 Personen
Kostenbeitrag: 1 Euro pro  Kochtreff
Anmeldung: Guelay.cekmeci@drk-ulm.de | Tel. 0171/6508617
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A U S Z W E I T E R H A N D  

Kath. Kirchengemeinde 
St. Martin, Wiblingen

Alles für‘s Kind
Sonntag, 20. Oktober 2019, 13
Uhr bis 15 Uhr im Martinusheim
Wiblingen, Dreifaltigkeitsweg 21

Einlass für Schwangere mit gültigem 
Mutterpass ab 12.30 Uhr.
Im Angebot sind Kinderkleidung für Herbst und Winter bis Größe
176, Schuhe, Babyausstattung, Kinderwagen, Fahrzeuge, Spielwa-
ren, Kinderbücher, CD/DVD/Kassetten,
Autositze, Hochstühle, Umstandskleidung und alle sonstigen Dinge,
die mit Kindern zu tun haben.

■■    Annahme der Ware:
Samstag, 19. Oktober 2019, 10 Uhr bis 12 Uhr.
■■    Rückgabe / Auszahlung 
Sonntag, 20. Oktober 2019, 18.30 Uhr bis 19.30 Uhr.

■■    Kundennummern für Verkäufer
Ab 24. September per E-Mail: afk.wiblingen@gmx.de, oder telefo-
nisch von 16 Uhr bis 19 Uhr bei Nina Altstadt, 0176 84197438, oder
Andrea Gumpp, 0174 2443560. Die bestehenden Kundenummern
vom Frühjahrsbasar 2019 können bis 1. Oktober per Mail bestätigt
werden.

■■    Anlieferung der Waren in Körben oder Kartons
Für jede Verkaufsnummer werden maximal 100 Teile angenommen
sowie drei Paar Schuhe bis Größe 37. Nicht angenommen werden
Kuscheltiere, zweiteilige Unterwäsche und Fahrradhelme.
Die Ware bitte in Körben, Kisten, Kartons abgeben, keine Taschen
oder Tüten!
Es gibt keine Annahmegebühr. 20 % der Einnahmen werden einbe-
halten und für soziale Zwecke gespendet. 

■■    Die Katholische Kindertagesstätte St. Martin verkauft
köstliche Kuchen!

■■    Kontakt Nina Altstadt, E-Mail: afk.wiblingen@gmx.de 

FlohmarktTeam Schnürpflingen

27. Flohmarkt
„Rund um den Haushalt“
Samstag, 26. Oktober 2019 von 13 Uhr bis 15 Uhr in
der Weihungstalhalle Schnürpflingen

Angeboten werden praktische
Dinge von A wie Auflaufform
bis Z wie Zeitungsständer,
also:
Klein-Elektronik und Werk-
zeug aller Art, Vasen, Gläser,
Geschirr, Becher, Dekorations-
artikel, Gardinen, Kleinmöbel,
Spielzeug, Fahrräder und
Bücher.

■■    Verkaufsnummern
und Informationen unter folgenden Telefonnummern: 
VK-Nr. 1 bis 60: Frau Göringer, Telefon 07346 920439.
Ab VK-Nr. 61: Frau Klaus, Telefon 07346 922016.

■■    Warenannahme
Samstag, von 9 Uhr bis 10.30 Uhr.
Blumen- und Übertöpfe werden nicht angenommen!
Pro Verkaufsnummer wird eine Gebühr von 1 € erhoben. 20 % des
Verkaufserlöses werden für gemeinnützige Zwecke verwendet. 
Es gibt Kaffee & Kuchen – auch zum Mitnehmen.

Alexander Göringer, FlohmarktTeam Schnürpflingen

Holger Blankenberg Johannes-Palm-Str. 7 89079 Ulm-Wiblingen

Tel: 0731/94587561 Fax: 0731/ 94587562 Handy: 0176/99813659

e-mail: fugen.blankenberg@gmx.de

…verschimmelte Silikonfugen ???

das muss nicht sein …!

… wir helfen Ihnen …

�
�
�
�

Balkon- u. Fensterverfugungen

Badverfugungen

Treppenhäuser

Marmor-/Granitverfugungen

FUGENTECHNIK
BLANKENBERG

Die

in

Sachen Fugen!Nr.1
Die

in

Sachen Fugen!Nr.1
Die

in

Sachen Fugen!Nr.1

Wiblinger Kleider- und 
Spielzeugbasar
am Samstag, 12. Oktober 2019,  von
12.30 Uhr bis 14.30 Uhr im Wiblinger
Bürgerzentrum am Tannenplatz

■■    Angeboten werden
Herbst- und Winterbekleidung für Kinder Größe 50 bis 176,
Gut erhaltene Spielsachen und Bücher, Fahrzeuge, Autositze, Kin-

derwagen, Umstandskleidung.
Keine Stofftiere! Keine Schuhe!

■■    Kundennummern für Verkäufer
per E-Mail: wiblinger.basar@gmail.com, 
über facebook Wiblinger Kleider- und Spielzeug-

basar und unter Tel. 0179 5014449 oder Tel. 0157 50781260 –
beide nur nachmittags.

■■    Annahme der Verkaufswaren
Freitag, 11. Oktober, von 15 Uhr bis 17 Uhr.
20% des Verkaufserlöses werden einbehalten und für einen guten
Zweck gespendet. Ehrenamtliche Helfer sind willkommen. 
Kontakt über die angegebenen Telefonnummern.

Wiblinger Kinder- und Spielzeugbasar in Kooperation mit 
dem Wiblinger Bürgerzentrum am Tannenplatz
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Thema Grippeimpfung 

Impfen oder nicht?
Gegen Grippe impfen lassen? Oft zu hören ist der Satz:
„Wozu? Das hilft ja ohnehin nicht. Im Gegenteil. Nach der
Impfung habe ich meist erst mal eine dicke Grippe.“ In die-
ser Aussage steckt viel drin. Richtiges und Falsches.

Viele von uns erkranken im Laufe eines Jahres an einem sogenann-
ten grippalen Infekt. „Oft denkt man bei Grippe an Husten, Schnup-
fen und Heiserkeit“, sagt der Ulmer Allgemeinmediziner Dr. Norbert
Fischer. „Mit einer echten Virusgrippe, einer Influenza, hat so eine
Erkältung aber nichts zu tun.“ Ein paar Symptome ähneln sich und
deshalb werden die beiden gerne in einen Topf geworfen. „Eine
Influenza ist eine üble, schwerste Krankheit und das ist den meisten
Leuten nicht bewusst“, so Fischer. Ein grippaler Infekt wird durch die
harmloseren Rhino- und Coronaviren ausgelöst, die echte Grippe von
Influenza-Viren. Die Grippeimpfung hilft nicht gegen grippale Infekte. 
Und meistens handelt es sich nur um einen unglücklichen Zufall,
wenn man nach einer Impfung plötzlich eine Erkältung bekommt. Mit
mangelnder Schutzwirkung der Impfung hat diese Erkältung nichts
zu tun.

■■    Unterschiedliche Influenza-Viren
„Auch die Grippeschutzimpfung schützt nicht zu 100 Prozent gegen
die echte Influenza-Grippe“, sagt Dr. Fischer. „Das liegt daran, dass
niemand zu Beginn eines Jahres weiß, welche Grippeviren gegen
Ende des Jahres in Umlauf sein werden. Die Experten, die über die
Zusammensetzung des Impfstoffes jedes Jahr aufs Neue entschei-
den, verlassen sich auf Daten und Erfahrung und hoffen, die Viren-
typen identifizieren zu können, die in den nächsten zehn Monaten
dominieren und den meisten Schaden anrichten werden.“ Aber eine
kleine Mutation eines Virus reicht aus und schon wirkt der Impfstoff
nicht mehr. In manchen Jahren beträgt die Schutzwirkung über 80
Prozent, in anderen beträgt sie gerade einmal 40 Prozent. Die
Schutzwirkung ist allerdings heutzutage
wesentlich besser als noch vor wenigen
Jahren. Genauso die Verträglichkeit der
Impfung. Seit dem vergangenen Jahr
bezahlen die AOK und die anderen
Krankenkassen auch die Impfung mit
dem Vierfachwirkstoff. Mit dieser Imp-
fung kann gegen die vier am wahr-
scheinlichsten auftretenden Influenza-
Virentypen geschützt werden. In der
Vergangenheit übernahmen die Kassen
nur die Impfung mit einem Dreifach-
impfstoff und deshalb war die Wahr-
scheinlichkeit größer, an einem Virus zu
erkranken, das nicht im Impfcocktail
enthalten war. 

■■    Schwerer Krankheitsverlauf
Mit einer Grippe ist nicht zu spaßen. Der
Patient bekommt schon ein bis zwei
Tage nach der Ansteckung sehr plötzlich
hohes Fieber, ist schwach, hat oft einen
quälenden Husten und fühlt sich tod-
krank. Und er ist hoch ansteckend. Es
dauert oft Wochen, bis eine solche Grip-
pe auskuriert ist. Die AOK rät deshalb,

G E S U N D H E I T

Petra Heier
Heilpraktikerin

Naturheilpraxis

Tel. 073 46-92 57491 · www.naturheilpraxis-petra-heier.de
Beim Mühlbach 5 · 89171 Illerkirchberg (Unterkirchberg)

Basenfasten nach F. X. Mayr
Entsäuern – Entlasten – Entgiften

Ich würde mich sehr freuen, Sie am Info-
abend in der Praxis begrüßen
zu dürfen.

Das Gruppenthema der diesjährigen
Herbstkur widmet sich dem Thema "Herz und
Gefäße" und welchen Einfluss Verdauungs-
störungen darauf haben können.
Erfahren Sie hierzu mehr am Infoabend.

Infoabend: Mi. 30.10.19, 19.00 Uhr
Fastentage: Di. 12.11. - Di. 26.11.19

Mayr-Kur

dass vor allem Ältere, Schwangere und Personen mit geschwächtem
Immunsystem vorbeugen, denn sie sind am anfälligsten für die mit-
unter tödlichen Folgen einer Grippe. Auch Personen, die viel Kontakt
mit anderen Menschen haben, z.B. Beschäftigte in Pflegeberufen,
sollten sich impfen lassen. „Den besten Impfschutz hat man, wenn
man sich im Oktober oder November impfen lässt“, sagt Dr. Fischer.
„Es dauert etwa 14 Tage, bis die volle Schutzwirkung erreicht ist. In
den folgenden sechs bis neun Monaten lässt der Schutz dann wie-
der nach.“

■■    Schutz für die Wintersaison
Grippe-Wellen gibt es in jedem Jahr. In einem typischen Jahr
erkranken zwischen 2 und 10 Millionen Deutsche. Die Hälfte der
Erkrankten hat so gravierende Beschwerden, dass sie den Arzt auf-
sucht. Sogenannte Pandemien treten alle zehn bis 40 Jahre auf.
Unvergessen ist die Spanische Grippe, der vor 100 Jahren weltweit
schätzungsweise 50 Millionen Menschen zum Opfer fielen. Ein Drit-
tel der europäischen Bevölkerung starb an der Grippe. Die Asiati-
sche Grippe Ende der 50 Jahre forderte zwei Millionen Todesopfer.
An der Hongkong-Grippe 1968 starben in Deutschland 30.000 Men-
schen, ebenso während der Grippewellen 1995/96 und 2012/13.
Eine katastrophale Pandemie wie Anfang des letzten Jahrhunderts
kann sich, bei einem entsprechend aggressiven Virus, jederzeit
wiederholen. Eine jährliche Grippeimpfung ist also eine gute, vor-
beugende Maßnahme. PM AOK / lla
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■■  Eltern-Kind-Treff in Donaustetten
Donnerstag von 10 bis 11.45 Uhr im Ulrika-Haus.
■■  Eltern-Kind-Treff in Gögglingen
Dienstag und Donnerstag von 10 bis 11.30 Uhr im alten Rathaus.

■■  Quartierssozialarbeit Sprechzeiten
Biberacher Straße 35: Semira Ghediri, Dienstag 9.30 bis 12 Uhr
und 14 bis 16 Uhr; Donnerstag 9.30 bis 11 Uhr. Telefon 0151 163
49850. E-Mail semira.ghediri@guterhirte-ulm.de.
Erenäcker/Johannes-Palm-Straße, Erenäcker 18: ab 1. Okt-
ober Joseph Röhrich.
Reutlinger Straße 46: Annette Denzau, Dienstag und Donnerstag
von 9 bis 11 Uhr. Telefon 0151 163 49829. E-Mail annette.den-
zau@guterhirte-ulm.de.
Sägefeldsiedlung, Abteistraße 6: Semira Ghediri und Serhan
Dincel, Montag 16.30 bis 19 Uhr; Mittwoch und Freitag 9.30 bis 12
Uhr. Tel. 0151 163 49825. E-Mail serhan.dincel@guterhirte-ulm.de.

DRK – Deutsches Rotes Kreuz

Internationales Frühstück
einmal im Monat von 10 Uhr bis 12 Uhr
im Quartiers-Treff Reutlinger Straße 46

Start mit Frühstücksvarianten
aus verschiedenen Ländern
war bereits am 4. September
2019. Das kulinarische Ange-
bot reichte von frischen
Früchten und Gemüsen bis zu
Marmeladen, Oliven, Eiern,
Aufschnitt und verschiedenen
Käsesorten, pikanten Pilz-
und Gemüsegerichten, Man-

delkuchen und süßen Plätzchen. Ebenso vielfältig waren die
Gesprächsthemen, an denen sich junge Gäste und Senioren lebhaft
beteiligten und im Erfahrungsaustausch viel zu lachen fanden. Ein
in jeder Hinsicht anregender Vormittag mit netten Nachbarn, den
man beschwingt genießen konnte.
Das nächste internationale Frühstück, zu dem alle Bewohne-
rinnen und Bewohner der Reutlinger Straße jeglicher Nation und
jeden Alters geladen sind, wird am 2. Oktober 2019 von 10 bis
12 Uhr angeboten. Wer Lust hat, kann einfach vorbeikommen. Es
können auch gern landestypische Spezialitäten mitgebracht werden.
Kostenbeitrag 2 € pro Person.
Weitere Termine werden im Aushang am Quartiers-Treff und in
„Wiblingen aktuell“ bekannt gegeben.
Informationen bei Gülay Cekmeci, E-Mail: Guelay.cekmeci@drk-
ulm.de, Telefon 0171 6508617.

Christa Kuisl

Das Projekt wird gefördert durch:

W O H I N  I N W I B L I N G E N  

■■    Begegnungsstätten
■■  Begegnungs-Café für Frauen freitags von 10 bis 12 Uhr Wiblin-
ger Bürgerzentrum, Untergeschoss.

■■  Bürger-Treff bei Birgit im Wiblinger Bürgerzentrum einmal im
Monat donnerstags von 16.30 bis 18.30 Uhr am 24. Oktober, 
28. November und 19. Dezember 2019.

■■  Frühstücken im Wiblinger Bürgerzentrum dienstags 9 bis 12.30
Uhr und freitags 9.30 bis 11.30 Uhr.

■■  Keb-Tanzspaß für Körper, Geist und Seele im Martinusheim
Wiblingen, Dreifaltigkeitsweg 21, am 30. September, und 14. Okt-
ober 2019, von 14.30 bis 16 Uhr. Anmeldung Telefon 0731 9206020.
keb.ulm@drs.de. 

■■  Kreativ-Café im Wiblinger Bürgerzentrum montags 14 bis 17
Uhr – handarbeiten.unter „Wohin in wiblingen“.

■■  Quartiers-Treff Biber-Treff Biberacher Straße 35, Dienstag
und Donnerstag 14 bis 17 Uhr.

■■  Quartiers-Treff Reutlinger Straße 46
Musik macht Spaß – Offener Musiktreff mittwochs 9.30 bis 11.30
Uhr für Eltern mit Kleinkindern bis Senioren.
Internationales Frühstück einmal im Monat: am 2. Oktober von
10 bis 12 Uhr.
Spielenachmittag jeden Mittwoch von 14.30 bis 16.30 Uhr: Alte
und neue Karten- und Brettspiele.
Kaffee-Treff dienstags von 14 bis 16 Uhr mit Sozialarbeiterin
Annette Denzau.
Handarbeits-Stüble jeden ersten und dritten Montag im Monat
von 10 bis 12 Uhr.
Baby-Café und Hebammen-Sprechstunde mittwochs 13 bis 15 Uhr.

■■  Quartiers-Treff Café Alma, Erenäcker 18
Offenes Café Montag 16 bis 18 Uhr.
Kreatives Gestalten Dienstag, 16 bis 18 Uhr; 1 €.
Kochen für Klein und Groß Mittwoch 16 bis 18 Uhr; 1 €.
Internationaler Frauenabend jeden letzten Mittwoch im Monat
ab 17 Uhr: am 30. Oktober, 27. November, 18. Dezember.
Internationales Frühstück jeden ersten Donnerstag im Monat
von 10 bis 12 Uhr: 10. Oktober, 6. November, 4. Dezember.
Offener Lerntreff Donnerstag 17 bis 19 Uhr.
Internat. Kochtreff jeden letzten Samstag im Monat von 15 bis
18 Uhr: am 28. September, 26. Oktober, 30. November; 1 €.

■■    Geselligkeit beim GenerationenTreff (GT)
Kegeln in St. Franziskus donnerstags 14 bis 16 Uhr am 3. und 31.
Oktober, 28. November, 18. Dezember.
Spielegruppe freitags 14 bis 16 Uhr am 18. Oktober, 15. Novem-
ber, 13. Dezenber im Bürgerzentrum.
Stammtisch „Die Heimkehrer“ jeden 1. und 3. Mittwoch/Monat
14.30 bis 16.30 Uhr Bürgerzentrum.
Stammtisch mit Benno Jahnel jeden 2. Mittwoch/ Monat 18 bis
20 Uhr Bürgerzentrum.

■■    Eltern und Kinder
Begegnungsstätte im Bürgerzentrum, Buchauer Straße 12,
Untergeschoss.
Babytreff Montag, 10 bis 11.30 Uhr.
Eltern-Kind-Treff Dienstag und Donnerstag, 9 bis 11.30 Uhr.
Spielgruppe für Eltern und Kinder Mittwoch, 9 bis 11.30 Uhr –
Anmeldung Telefon 0731 161 5447.
Pfiff – Kindertreff für Grundschüler: Mittwoch, 15.15 bis 17.15 Uhr.
Kinderplanet: Donnerstag, 12 bis 16 Uhr – Mittagessen, Hausaufga-
benhilfe, Freizeitgestaltung für Grundschüler.

■■  Jugendhaus Schlossstall, Schlossstr. 32, Tel. 0731 41949.
Jugendtreff Dienstag 16 bis 20 Uhr; Mittwoch 18 bis 21 Uhr; Don-
nerstag 17 bis 22 Uhr.
Kinderkino freitags ab 14.30 Uhr.

■■  Jugendhaus Tannenplatz, Buchauer Str. 10, Tel. 161 5445.
Kindertreff Dienstag von 16.30 bis 18.30 Uhr.
Jugendtreff Mittwoch, Donnerstag, Freitag von 17 bis 22 Uhr.

WIBLINGEN aktuell 7/201924

keb – Kathol. Erwachsenenbildung Ulm

Tanzspaß
für Körper, Geist und Seele Martinusheim Wiblingen,
Dreifaltigkeitsweg 21

Ein- bis zweimal monatlich lädt Christiane Johannsen von 14.30 Uhr
bis 16 Uhr ein zu Kreis-, Block- und Paar-Tänzen aus aller Welt. Wer
in der fröhlichen Gruppe mittanzen möchte, ist willkommen! Vor-
kenntnisse oder Partner sind nicht erforderlich.
Termine: 30.9., 14.10., 11.11., 25.11. und 9.12.19. Am 13.1. geht
es im neuen Jahr weiter.
Teilnahmegebühr je Nachmittag 5 €. Anmeldung erbeten unter
Telefon 0731 920 60 20, E-Mail: keb.ulm@drs.de. 
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Helga Malischewski
Pfullendorfer Str. 10
89079 Ulm
Tel. 07 31-38 71 60 

Reinhard Kuntz
St. Gallener Str. 2
89079 Ulm
Tel. 07 31-4 66 55

aktuell

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
die Urlaubszeit ist zu Ende und wir hoffen, dass Sie alle gut erholt
und gesund wieder zurückgekehrt sind. Auch wir beginnen mit
Hochdruck unsere neue Legislaturperiode für die nächsten fünf
Jahre am 19. September 2019 mit der konstituierenden Sitzung.

������Mehr Finanzmittel für frühkindliche Förderung
Es wird viele Themen geben, die zu bearbeiten sind. Fangen wir bei
den Kindertagesstätten (Kita) an. Das Land Baden-Württemberg
richtet seine frühkindliche Förderung neu aus, denn die Einschu-
lungsuntersuchungen zeigen, dass etwa 30 % der Kinder sprach-
lichen Förderbedarf haben. Aus diesem Anlass will Kultusministerin
Eisenmann zum kommenden Kindergartenjahr mit dem neuen Kon-
zept starten.
Dazu stellt das Land pro Jahr rund 34,5 Millionen Euro zur Verfü-
gung. In dem Betrag sind jedoch die 27,5 Millionen Euro enthalten,
die das Land bereits in die Sprachförderung investiert.
Künftig soll der Entwicklungsstand eines Kindes frühzeitig festge-
stellt werden. Außerdem wird im letzten Kita-Jahr eine elementare
Förderung für Kinder angeboten, die Defizite in der Motorik, in sozi-
alen Fähigkeiten oder auch im Umgang mit Emotionen haben. Wir
halten diese Maßnahme für äußerst sinnvoll; bei der Einschulung
sollten und müssen Kinder die Sprache beherrschen und über sozi-
ale Kompetenzen verfügen.

������Wohnungsbau
Tagtäglich beschäftigt uns dieses Thema; Verdichtungen in Wiblin-
gen am Tannenplatz sind in vollem Gange bei starken Belastungen
für die Anwohner.
Das Umweltministerium rät aus ökologischen Gründen zum Erhalt
und zur Sanierung von alten Wohngebäuden. Demnach nehmen
Erhalt und Sanierung eines alten Wohnhauses einschließlich einer
Nachverdichtung auf dem Grundstück weniger Fläche in Anspruch
als ein Neubau auf der gleichen Fläche, wobei die Abbauflächen für
Rohstoffe eingerechnet sind.
Auch Bauelemente wie Fenster, Türen, Treppen, Dielen und Dach-
ziegel ließen sich ohne Abstriche weiterverwenden. Sie hätten
zudem oft gegenüber modernen Bauteilen den Vorteil, dass sie
meist noch handwerklich hergestellt und damit individueller seien
als industriell produzierte Elemente.
Dagegen verweist die baden-württembergische Wohnungswirt-
schaft darauf hin, dass Ersatzneubauten im Geschosswohnungsbau
in vielen Fällen günstiger seien als Sanierungen von Gebäuden aus

Gemeinsam in die Zukunft.

www.wwg-ulm.de

Kontakt:
Jan Simmendinger
Vorsitzender
Kemptener Str. 40
89079 Ulm
0731-71883079
vorstand@wwg-ulm.de

den 1950er- bis 1970er Jahren, die nicht mehr als wirtschaftlich
nutzbar angesehen werden. Was sagen uns die ganzen Debatten?
Händeringend werden von allen Seiten Möglichkeiten zur Wohn-
raumbeschaffung gesucht.

������Kosten für Öffentlichen Personennahverkehr (ÖPNV)
Auch da werden Möglichkeiten einer Verbesserung gesucht. In Wien
kostet das ÖPNV-Jahresticket für die gesamte Stadt und auf allen
Linien 365 €, in Hessen sollte dieses Modell nach den Schülern künf-
tig auch für Senioren möglich sein – nutzbar an Werktagen erst ab
9 Uhr. Der Verband Deutscher Verkehrsunternehmen, Präsident
Ingo Wortmann (früher bei der SWU), nannte kürzlich das 365 €-
Ticket zum jetzigen Zeitpunkt „einen Rohrkrepierer“. Mit extrem
verbilligten Preisen lassen sich keine Probleme lösen – weder die
Streckensanierung noch der Ausbau der Kapazitäten.
Die Fachleute im Verkehrsministerium führen die Unterschiede zwi-
schen Baden-Württemberg und Hessen ins Feld: Drei Verkehrsver-
bünde dort, 22 hier. Der Südwesten müsste 40 bis 45 Millionen Euro
im Jahr zuschießen.
Kommen wir nochmals zu Wien: Die österreichische Hauptstadt mit
ihren Schülerfreikarten, den Seniorenjahrestickets für 235 €, mit
einem Angebot von bis zu 1600 Garnituren und jährlich einer Million
Fahrgäste baut traditionell auf hohe Zuschüsse aus Steuermitteln.
Der laufende Vertrag mit der Stadt geht bis 2031 und garantiert –
ohne die Investitionen im Ausbau oder Sanierung – einen Ausgleich
von einer halben Milliarde Euro pro Jahr. 
Roger Kehle, Präsident des baden-württembergischen Gemeinde-
tags, bringt eine Maut für alle Autofahrer und auf allen Straßen des-
halb ins Spiel, weil der ÖPNV seit Jahren katastrophal unterfinan-
ziert und eine Weiterentwicklung, wie z. B. das 365 €-Ticket nicht
denkbar ist.
Was sagt uns das? Einer muss immer bezahlen, eine alte Weisheit.

Wir hoffen, Ihnen einen kleinen Einblick in drei Themen gegeben zu
haben, ohne jedoch in Hoffnungslosigkeit zu verfallen.

Bleiben Sie uns gewogen Ihre Stadträte
Helga Malischewski und Reinhard Kuntz
in der FWG Fraktionsgemeinschaft Ulm
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D I E N S T L E I S T U N G E N
■■    Dienstleistungszentrum im Wiblinger Bürgerzentrum am
Tannenplatz, Buchauer Str. 12
Montag 14 bis 17 Uhr, Dienstag und Freitag 8 bis 12.30 und 14 bis
17 Uhr, Donnerstag 8 bis 12.30, Mittwoch geschlossen.
Telefon 0731 161 1160, E-Mail: c.beinhoelzl@ulm.de.
■■    Stadt Ulm, Abteilung Soziales,
Buchauer Straße 8-10, Telefon 0731 161 5229. Montag 8 bis 12 Uhr
und 14 bis 15.30 Uhr, Dienstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16.30 Uhr,
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 15.30 Uhr, Freitag 8 bis 13 Uhr
und nach Vereinbarung.
■■    Stadtteilbibliothek im Wiblinger Schulzentrum
Dienstag und Mittwoch 14.30 bis 17.30 Uhr, Donnerstag 13 bis 17.30
Uhr, Freitag 10 bis 12 und 14.30 bis 17.30 Uhr.
Telefon 0731 161 4162. www.stadtteilbibliothek-wiblingen.de.
■■    Stadtteilkoordination, Buchauer Straße 8-10,
Birgit Wegele-Hehl, Telefon 0731 161 5037, Sprechstunden nach
telefonischer Vereinbarung. E-Mail: b.wegele-hehl@ulm.de.
■■    Gartenabfallplatz am Wiblinger Ring 14
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 16 bis 18 Uhr.
Mittwoch geschlossen. Samstag von 10 bis 17 Uhr.

Bis Mitte Oktober verlängerte Öffnungszeiten: Mo, Di, Do, Fr 9 bis
18 Uhr; Mi 13 bis 18 Uhr; Sa 9 bis 18 Uhr.
■■    Bürgerzentrum Hausverwaltung/Raumvermietung
Dienstag 10 bis 12 Uhr, Donnerstag 14 bis 16 Uhr und nach telefoni-
scher Vereinbarung Tel. 0731 161 5161, E-Mail:e.moessner@ ulm.de.
■■    Offener Lerntreff für Schülerinnen/Schüler im Bürger-
zentrum am Tannenplatz,  Buchauer Straße 12, Mittwoch 17
bis 19 Uhr: Freitag 14 bis 16 Uhr. Nicht während der Ferien.
■■    Offener Lerntreff im Café Alma, Erenäcker 18: jeden Don-
nerstag 17 bis 19 Uhr. Nicht während der Ferien.

■■    Polizeiposten Wiblingen Buchauer Straße 8
Telefon 0731 401750. Montag bis Freitag 7 bis 20 Uhr. 
Samstag/Sonntag: Polizeirevier Ulm-West, Römerstraße, 
Telefon 0731 188 3812.

■■    Post-Filiale Pfullendorfer Straße 7 
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 9 bis 13 Uhr und 15 bis 
18 Uhr, Mittwoch 9 bis 13 Uhr, nachmittags geschlossen, Samstag 
9  bis 12 Uhr.

■■    Post-Filiale Fischerhauser Weg 80
Montag bis Freitag von 7 bis 12.30 Uhr und von 14.30 bis 18 Uhr,
Samstag von 7 bis 12 Uhr.
■■    Recyclinghof am Wiblinger Ring
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 16 bis 18 Uhr, Mittwoch
geschlossen, Samstag von 10 bis 17 Uhr.
■■    Altpapiersammlung
19. Oktober 2019 – Turnverein Wiblingen.
14. Dezember 2019 – Evangelische Jugend.

EBU – Entsorgungsbetriebe Ulm:
Sanierungsarbeiten Recyclinghof Grimmelfingen: Keine Gartenab-
fall- und Grüngut-Annahme bis Mitte Oktober 2019 
Wegen Sanierungsarbeiten auf dem Recyclinghof Grimmelfingen
bleibt der Gartenabfallplatz Grimmelfingen bis voraussichtlich Mitte
Oktober 2019 geschlossen. Alle weiteren Abfall-Fraktionen werden
weiterhin angenommen.
Um das Entsorgen der Grüngut- und Gartenabfälle während des
Sanierungszeitraums zu erleichtern, hat der Gartenabfallplatz Wib-
lingen verlängerte Öffnungszeiten: Mo, Di, Do, Fr 9 bis 18 Uhr; Mi
13 bis 18 Uhr; Sa 9 bis 18 Uhr.

Entsorgung von Fallobst
Kleinere Obstmengen können über die eigene Biotonne der Kompo-
stierung zugeführt werden. Größere Mengen werden auf dem Recy-
clinghof Grimmelfingen (Kuhbergring 1) gegen eine Gebühr (10
Euro bis max. 200 kg) angenommen. 
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 9 bis 18 Uhr, Mittwoch 13 bis
18 Uhr, Samstag 9 bis 18 Uhr.
Auf den übrigen Recyclinghöfen, den Gartenabfall- und Häckselplät-
zen kann Fallobst nicht entsorgt werden!
Die Firma Käßmeyer im Donautal, Ernst-Abbe-Straße 20, 89079
Ulm, nimmt Fallobst gegen ein Entgelt von 95 € (zzgl. 19 % MwSt.)
pro Tonne entgegen.
Nicht fauliges Obst (Äpfel und Birnen) kann bei der Mosterei Hans
Molfenter, Auchertwiesenweg 14, 89081 Ulm, angeliefert werden.
Für Quitten gelten gesonderte Anlieferungstermine, die ab Anfang
Oktober bei der Mosterei unter Telefon 0731 389348 erfragt werden
können.

O R T S C H A F T S R Ä T E

Ortschaftsrat Gögglingen-
Donaustetten hat sich verjüngt. 
Von den am 26. Mai 2019 gewählten Ortschaftsrätinnen und Ort-
schaftsräten sind Tanja Zast (BLO Bündnis Lebenswerte Ortschaf-
ten) mit 23 Jahren und Marcel Schultes (CDU) mit 22 Jahren die
jüngsten Mitglieder des Gremiums. Weitere Mitglieder des Ort-
schaftsrates sind Winfried Walter, Dr. Karin Graf, Karl-Heinz Bührlen,
Christiane Nüchter, Arthur Kaifler (alle CDU), Dr. Martin Hörmann,
Birgit Slave und Angelika Suja (FWG), Ulrike Häufele und Annema-
rie Scheerer (SPD), Matthias Kühnbach und Rochus Pfisterer (BLO).
Im Amt als Ortsvorsteherin wurde Eva-Maria Emmenecker bestätigt.

Ortschaftsrat Unterweiler
Ab 1. Oktober 2019 wird Martina Bouslair ihr Amt als neue Ort-
schaftsvorsteherin von Unterweiler in Nachfolge von Sascha Erle-
wein antreten. Die 38-jährige Fremdsprachenkorrespondentin lebt
seit 17 Jahren in Unterweiler. Sie ist verheiratet und hat zwei Kin-
der. Weitere Mitglieder des Ortschaftsrates sind Ralph Mader, Volker
Häbich, Martina Gmelch und Anja Hirschle (SPD), Hubert Renz, Mar-
kus Kern und Bettina Magg-Rettich (CDU), Christof Embacher, Heidi
Spedicato und Dr. Hans-Jürgen Holterbork (Freie Wählervereinigung
Unterweiler).

Foto: Helmut Buchenscheit Foto: Volkmar Könneke
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Dr. Hans-Walter Roth
Im Wiblinger Hart 48
institut.roth.ulm@t-online.de

Dr. Karin Graf
Rohrweg 44
karin.graf@t-online.de

G E M E I N D E R A T  –  C D U

Winfried Walter
Kirchberger Straße 71
walterwinfried@web.de
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CDU / Ulm für Alle (UfA) stimmt sich auf Klausurtagung auf
kommende Herausforderungen ein

Wie wollen wir im Jahr 2030 in Ulm leben? 
Unter diesem Leitsatz tagte die neue Fraktionsgemeinschaft aus
CDU und „Ulm für Alle“ zwei Tage lang im Kloster Heiligkreuztal bei
Riedlingen. In dieser Klausur berieten wir über die anstehenden
Herausforderungen der nächsten Jahre und innovative Lösungs-
ansätze für ein lebenswertes Ulm im Jahr 2030.

In einer ständig wachsenden Stadt steht nachhaltige und innovati-
ve Stadtentwicklung an oberster Stelle. Aus unserer Sicht gehören
dazu insbesondere eine Diversifizierung der Mobilität mit
einer Stärkung des Öffentlichen Personennahverkehrs
(ÖPNV) und des Radverkehrs, nachhaltige Quartiersarbeit
und konsequenter Klimaschutz in einer intakten Umwelt.

Ebenso wichtig ist das Miteinander innerhalb Ulms und den einzel-
nen Stadtteilen. Wir wollen Begegnung fördern, Nachbarschaftshil-
fe anbieten und Anonymität durch Dialog entgegentreten. Ein her-
ausragendes Ereignis kann und wird dabei die Landesgartenschau

2030 sein. Wir als CDU/UfA möchten dies zu einer Gartenschau aller
Ulmer machen und sehen sie als beispiellose Chance der Partizipa-
tion und einer nachhaltigen Stadtentwicklung. 

Um auch bereits im Kleinen Verbesserungen zu erzielen, plant die
CDU/UfA Fraktion einen Fragebogen zu erstellen für die einzelnen
Stadtteile, um gezielt Wünsche und Anregungen der jeweiligen
Anwohner einzuholen. Diese können im Bereich des ÖPNV liegen,
aber beispielsweise auch im Bereich der Grünflächen oder des Rad-
verkehrs.

Gerade im Bereich der Radinfrastruktur wird die Fraktion noch vehe-
menter als bisher einfordern, dass die zahlreichen vorhandenen
Ideen zur Verbesserung der Radverkehrsinfrastruktur Punkt für
Punkt abgearbeitet und die dafür erforderlichen Finanzmittel endlich
erhöht werden. Ein entsprechender Antrag an die Verwaltung wurde
von uns bereits gestellt und kann bei Interesse auf unserer Websei-
te eingesehen werden.

Im Rahmen der Klausurtagung wurde auch der Fraktionsvorstand
neu gewählt. Hierbei wurde Dr. Thomas Kienle als Fraktionsvorsit-
zender im Amt bestätigt. Er wird künftig unterstützt von den drei
Stellvertreter Winfried Walter und den Stellvertreterinnen Barbara
Münch und Dr. Karin Hartmann.

Ulm 2030 – Innovation und Nachhaltigkeit in einem lebens-
werten Ulm! 

Dafür stehen wir!

Dr. Hans-Walter Roth, 
Dr. Karin Graf, 
Winfried Walter
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Dazu eine Pressemitteilung der EBU – 
Entsorgungsbetriebe der Stadt Ulm:

Vom Buchsbaumzünsler 
befallenes Grüngut
richtig entsorgen
Normalerweise gehören Buchsbäume zu den Gartenabfällen, die
über die Gartenabfallplätze als Grüngut entsorgt werden können.
Dies gilt aber nur, wenn sich keine Eier und Raupen des Buchs-
baumzünslers auf der Pflanze befinden. Wird der befallene Buchs-
baumschnitt auf die Gartenabfallplätze gebracht, können sich aus
dem lagernden Pflanzenschnitt wieder Schmetterlinge entwickeln
und der Zünsler kann sich weiterverbreiten. 
Um dies zu vermeiden, zählen vom Buchsbaumzünsler befallene
Pflanzen nicht zum normalen Grüngut. Befallener Grünschnitt muss
verbrannt werden, um eine Verbreitung des Buchbaumzünslers zu
erschweren. Buchsbaumschnitt ist deshalb als Rest- oder Sperrmüll
zu entsorgen. 
Der Buchsbaumschnitt ist vor der Entsorgung immer in einen gut
verschlossenen Plastiksack zu geben! So ist sichergestellt, dass sich
die Raupen und Schmetterlinge des Zünslers beim Transport nicht
im Fahrzeug verbreiten. Auf den Recyclinghöfen werden keine Pla-
stiksäcke zur Verfügung gestellt. 
Kleinere Mengen befallener Sträucher können in die eigene Rest-
mülltonne gegeben werden. Größere Mengen sind auf einem der
Ulmer Recyclinghöfe abzugeben und als Sperrmüll zu entsorgen.
Damit die Lieferung angenommen werden kann, ist der Gebühren-
bescheid mitzubringen.
Sehr große Mengen ab einem Mindestgewicht von 200 kg, wenn
z.B. komplette Hecken entsorgt werden müssen, sind direkt beim
Müllheizkraftwerk Ulm-Donautal, Siemensstraße 1 während der Öff-
nungszeiten, Montag bis Freitag von 7.00 bis 16.30 Uhr kosten-
pflichtig anzuliefern.
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Buchsbaumzünsler
auf dem Vormarsch

Mit Pflanzenimpor-
ten aus Ost-Asien
eingewandert, brei-
tet sich der
unscheinbare Falter
rasend schnell aus,
da er in einem Jahr
drei Generationen
Nachwuchs produ-
zieren kann und
kaum natürliche
Fressfeinde bei uns

hat. In Gärten, Parkanlagen und auf den Friedhöfen fallen die Rau-
pen über die Buchsbäume her, die nach kurzer Zeit einen traurigen
Anblick bieten und nach Kahlfraß nicht überleben können.
Zwar werden im Handel Insektizide zur Bekämpfung der Larven
angeboten, jedoch dürfen die Mittel nicht zu früh und nicht zu spät
angewendet werden. Man muss die Büsche also täglich im Auge
behalten, um die frisch aus den Eiern geschlüpften Larven zu ver-
nichten. Eine aufwendige und mühevolle Arbeit – und nicht immer
erfolgversprechend.
Die meisten Gartenbesitzer haben sich daher entschlossen, auf
Buchbaum-Sträucher und -Hecken zu verzichten und auf Lavendel
und Kirschlorbeer umzusteigen.

N A T U R U N D U M W E LT

Das Garten-Bau-Team

Botanic Power
Slobby (Slobodan Lugonjic)
Kemptener Str. 44 · Wiblingen

Mobil: 0157 / 53 677 487
Telefon: 0731 / 47913

slobodan-lugonjic@t-online.de

Arbeiten in und am Haus
Hausmeisterservice
Rasenmähen
Hecken- und Baumschnitt
Baumfällarbeiten
Neubepflanzung
Plattenarbeiten
Unratabfuhr
Entrümpelungen
Umzugshilfe
Raumausstattung
Reinigungsdienst
(Fensterreinigung +
diverse Reinigungsarbeiten)

Praxis für Physiotherapie
Andreas Eckhardt und Kollegen

Manuelle Therapie KG-Neuro Massage
Krankengymnastik Manuelle Lymphdrainage
Med. Trainingstherapie

Praxis für Osteopathie
Eva Kleinwort

www.eckhardt-physio.de
Sporerstraße 4 · Ulm-Wiblingen · Tel.: 0731-46990

Sporerstraße 4 · Ulm-Wiblingen · Tel.: 0731-14412901

Heilpraktikerin / Physiotherapeutin
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G R Ü N E  F R A K T I O N

Wir sind für Sie da!
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
mit insgesamt 497.282 Stimmen für GRÜN haben Sie uns bei der
letzten Wahl zur stärksten Kraft in Ulm gemacht. Außerdem haben
vor allem Sie, also die Bürgerinnen und Bürger im Ulmer Süden, mit
insgesamt 34.040 Stimmen für das Bündnis Lebenswerte Ortschaf-
ten, eine weitere und neue Sicht auf die Belange der Ortschaften
am Ulmer Ratstisch ermöglicht.

Dafür danken wir Ihnen, sehen das Ergebnis aber vor allem als Auf-
trag, für Sie da zu sein. Wenn Sie also eine Frage, Bitte oder Anlie-
gen an die Kommunalpolitik haben, zögern Sie nicht, uns zu kontak-
tieren! Denn dafür sind wir da, um Ihre Interessen zu vertreten.

Unsere – und Ihre – Ansprechpartner*innen für den Ulmer
Süden sind:

Denise Elisa Niggemeier, 36, 
Angestellte
Denise Elisa Niggemeier wurde in
Paderborn geboren. Sie zog es 2009
nach Ulm, zusammen mit ihren Mann
und der gemeinsamen Tochter leben
sie in dem grünen Stadtteil Böfingen.
Sie arbeitet in der Finanzbuchhaltung
einer IT-Firma in der Ulmer West-
stadt.
Vor rund zwei Jahren gründete sie
das Bündnis Lebenswerte Ortschaf-
ten (www.blo-ulm.de) um solche
Anliegen der Ortschaften (Verkehrs-

beruhigung, mehr ÖPNV, bessere Kinderbetreuung, Umwelt und
Naturschutz, Transparenz und Bürgerdialog), die bisher nicht genü-
gend Gehör am Ratstisch fanden, in den Gemeinderat einbringen zu
können. Den Verein leitet sie als Vorsitzende. Dazu engagiert Sie
sich im Tagesmütter Verein Ulm und unterstützt diesen im Vorstand
als Schriftführerin.
Wie vor der Wahl in Aussicht gestellt, hat sie sich im Gemeinderat
der GRÜNEN Fraktion angeschlossen und vertritt Sie künftig im
Hauptausschuss, Betriebsausschuss Entsorgung, Innovationsaus-
chuss und den Aufsichtsräten Parkbetriebsgesellschaft, Donaubad
sowie Projektentwicklungsgesellschaft. Über ihre Ratsarbeit berich-
tet sie unter www.stadträtin.org

Wolfgang Stittrich, 57, 
Automobilkaufmann
In Ulm geboren und mit 10 Geschwi-
stern in Wiblingen aufgewachsen, lebt
Wolfgang Stittrich in Einsingen. Beruf-
lich betreibt er ein Autohaus mit Werk-
statt. Er setzt sich für Verkehrswende
und alternative Antriebe ein und will,
dass Ulm engagierten Klimaschutz
betreibt und sich gegen die Folgen
extremer Klimaereignisse rüstet.
Er wurde vor wenigen Tagen erneut
zum ersten stellvertretenden Ortsvor-

steher von Einsingen gewählt und vertritt die GRÜNE Fraktion im
Hauptausschuss, im Betriebsausschuss Entsorgung, in den Auf-
sichtsräten Ulm-Messe, Donaubüro und Projektentwicklungsgesell-
schaft. Ferner sitzt er für GRÜNE in der Verbandsversammlung des
Zweckverbands Sparkasse Ulm und ist unser Ansprechpartner für
die RPG Wiblingen.
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T E R M I N E

Gesellige Begegnungen sind unter „Wohin in Wiblingen“ auf-
geführt, Senioren-Treffen unter „Senioren“.

BUND – Ortsgruppe Wiblingen
28. September: Mähen der Trockenwiese im Donautal.
10. Oktober, 20 Uhr: Umwelt-Informationsabend, St. Martins-
Schlössle, Schlossstraße 12.
12. Oktober: Schmetterlingswiese mähen.
26. Oktober: Brennenpflege „Rote Wand“.
Kontakt: Reiner Frohnmüller, Telefon 07346 923632, www.bund-
ulm.de / BUND-Gruppen im Stadtgebiet Ulm.

DRK Ulm
Mittwochs 8.45 bis 9.45 Uhr DRK-Seniorengymnastik im Martinus-
heim, Dreifaltigkeitsweg 21, Wiblingen.

Feuerwehr, Ortsgruppe Wiblingen
Treffen der Jugend zweiwöchentlich mittwochs 18.30 Uhr.
Treffen der Aktiven zweiwöchentlich freitags 19.30 Uhr.
Treffpunkt Wache im Stergweg 3. Interessenten werden gebeten,
sich vorab über Facebook oder unter feuerwehr-ulm-
wiblingen@outlook.com zu melden.

GenerationenTreff GT – Bürgerzentrum Wiblingen UG
Bürozeiten Montag 10 bis 12 Uhr. Info / Anmeldungen Telefon
0731 48 21 02 oder E-Mail: wib@gt-ulm.de.
Kurse
Bauchtanz Do. von 14 bis 15 Uhr.
Englisch für Fortgeschrittene dienstags 10 bis 11.15 Uhr.
Englisch für Anfänger donnerstags 9 bis 10 Uhr.
Englisch Anfänger donnerstags 11.15 bis 12.15 Uhr.
Französisch für Anfänger dienstags 11.15 bis 12.15 Uhr.
Italienisch für Anfänger dienstags 9 bis 10 Uhr.
Italienisch Fortgeschrittene dienstags 14 bis 15 Uhr.
Italienisch Mittelstufe donnerstags 10 bis 11.15 Uhr.
Malen und experimentieren mittwochs 9 bis 11.30 Uhr.
Qi Gong freitags von 9.00 bis 10.00 Uhr.
Seniorengymnast. Frauen Montag 9.30 bis 10.15 Uhr.
Spanisch für Fortgeschrittene freitags 15 bis 16 Uhr. 
Spanisch Konversation freitags 16 bis 17 Uhr. 
Singen jeden 2. und 4. Montag von 16 bis 17.15 Uhr. 
Computertraining
Tablet und Smartphone Basis. Termine nach Vereinbarung.
Telefon 0731 161 5156.
iPad und iPhone Basis. Termine Tel. 0731 161 5156.
Handy-Ticket Hilfe beim Installieren: montags von 10 bis 12 Uhr.
Anmeldung Telefon 0731 482102.

Gesangverein Gemütlichkeit
Singstunde Dienstag 19.30 bis 21 Uhr Sägefeldschule.

Chor der Atemlosen
Jeden 1. und 3. Mittw./Monat 17 bis 18 Uhr Sägefeldschule. Atem-
und Stimmbildung jeden 3. Mittw./Monat 16.15 Uhr bis 16.45 Uhr.

Kaninchenzuchtverein Wiblingen und Umgebung (Z230). 
Interessiert an Treffen mit Vereinsmitgliedern? 
Kontakt Thomas Brandl, Telefon 0163 4593150.

Katholische Arbeitnehmerbewegung KAB
Kostenlose Beratung für Arbeit und Soziales sowie Orientie-
rungshilfe für Menschen, die arbeitslos sind oder unter Konflikten
am Arbeitsplatz leiden: 25. Juli und 26. September, 16 bis 18 Uhr,
Gemeindezentrum St. Franziskus Wiblingen. Anmeldung: 
Telefon 0731 9206025 oder E-Mail betriebsseelsorge.ulm@drs.de.

Kreuzbund Ulm e. V., Selbsthilfegruppe 
für Suchtkranke und Angehörige. Wiblinger Gruppe jeden Dienstag
in den geraden Wochen 19.30 bis 21.30 Uhr, St. Franziskus 

Musikverein Wiblingen Musikheim Wiblinger Ring 12.
Orchesterprobe Mittwoch 20 bis 22 Uhr; Probe des Jugendorches-
ters Dienstag 18 bis 19.30 Uhr. Seniorenkapelle  in geraden Kalen-
derwochen donnerstags, 20 Uhr.
Senioren-Treff 1. Donnerstag im Monat, 16.30 Uhr.

Regionale Planungsgruppe RPG Wiblingen
Nächste Sitzung Donnerstag, 17. Oktober 2019, 19 Uhr, Bürger-
zentrum am Tannenplatz, 1. OG.

Reparatur-Café Unterweiler Mehrzweckhalle Dorfplatz 3, Unter-
weiler. Nächster Reparaturtag Montag, 21. Oktober von 15 bis 
18 Uhr. Homepage www.repa-cafe.de.

Reparaturwerkstatt der Wiblinger Akteure
jeden ersten und letzten Montag im Monat 17 bis 20 Uhr in den
Jugend-Räumen St. Franziskus. Reparaturgegenstände können
unter E-Mail wiblinger-akteure@outlook.com angemeldet werden.

RLS – Restless Legs Syndrom Alb-Donau-Kreis 
Gesprächskreise mit Rita Beraneck. Informationen und Termine
unter Telefon 0731 8023641; Berufstätige können sich telefonisch
mit Marie-Luise Neuheuser, Telefon 07346 919153, verabreden.

Ruf&Tat Organisierte Nachbarschaftshilfe Wiblingen, Buchauer 
Straße 16 (Kath. Pfarrbüro), Tel. 0731 9405755. Sprechzeiten bei
Miriam Piehler montags 14 bis 16 Uhr / freitags 9.30 bis 11.30 Uhr.

Schwäbischer Albverein
Albvereinshäusle Mittwoch bis Freitag ab 15 Uhr, Samstag, Sonn-
tag und an Feiertagen 9 Uhr bis 24 Uhr. Telefon 0731 46377.
5. Oktober: Gau-Wanderung Erbach – Wiblingen.
6. Oktober: Gau-Wanderung Wiblingen – Dietenheim.
26. Oktober, 16.30 Uhr Pranger: Wanderung mit Siegfried Bötti-
cher nach Söflingen.

Sozialverband VdK
Frauentreff jeden letzten Mittwoch im Monat. Kontakt: Frau
Schupp, Telefon 0731 44739.
Entspannungstraining mit Cornelia Möller jeden Mittwoch 17.15
Uhr und 18.15 Uhr Kögelhof, Pranger 9, Wiblingen.
Anmeldung C. Möller, Telefon 0731 4098728.

Städtepartnerschaftsverein Wiblingen/Argenton
Stammtisch am letzten Donnerstag eines jeden Monats ab 19.30
Uhr. Treffpunkt unter Telefon 0731 9386735 oder im Internet
www.partnerschaftsverein-wiblingen-argenton.de. 

Familien-Bildungsstätte Ulm e. V. 
Sattlergasse 6, Ulm, Tel. 0731 962860; E-Mail: anmeldung@fbs.ulm.de.
Das umfangreiche Programmheft enthält Themen wie Frühkind-
liche Bildung, Gesundheit, Schüler/innen, EDV und neue Medien,
Psychologie, Kunst und Kreatives. Das kostenlose Heft liegt in
öffentlichen Gebäuden, Arztpraxen und Geschäften aus und ist im
Internet unter www.fbs.ulm.de abrufbar. Anmeldung zu den Ver-
anstaltungen ist erforderlich!

Wiblinger Wochenmarkt 
jeden Freitag von 9 Uhr bis 16 Uhr auf dem Wiblinger Marktplatz 
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Stadtteilspaziergang OB Czisch

Weinfest
Oktoberfest in Unterweiler

Junge Streicher spielen 4 Jahreszeiten
Triumph der Weisheit / Wibl.Reitturnier
Wiblinger Kleiderbasar
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Dieser Kalender enthält Termine aus
den redaktionellen Berichten.
Weitere Termine siehe Seite 30.
Sämtliche Angaben ohne Gewähr.

Tennis-Leistungs-Turnier

Tennis-Leistungs-Turnier

Tennis-Leistungs-Turnier

Kinderkino: Fünf Freunde...

Sichelhenke in Unterweiler

Museum im Konventbau:
Kirchberger-Fugger-Habsburger

Erwachsenenbildung: verfolgte Christen
Seniorentreff Tannenplatz
Seniorentreff Kapelle

Exkursion nach Dillingen

Kinderkino: Die Baumhauskönige

Dinkelsbühler Blechbläser

Herbstfahrt nach Schelklingen

Seniorentreff Kapelle

Ab nach Schorndorf

Gemeindeforum: Für unsere Sünden
Seniorentreff Martinusheim
Film ab bei Zachäus: Ove
Kinderkino: Matti und Sami

Jazz-Frühstück / Wiblinger Reitturnier
Museum im Konventbau: Erlebnistag
Mystik, Geburt der Moderne
Ökumen. Frauentreff

Helfertreffen Ruf & Tat
Seniorentreff Tannenplatz
Seniorentreff Kapelle

Lesung für Jugendliche

Von Zuhause in die Selbständigkeit

RPG-Sitzung

Festakt Eröffnung des Kindergartens
Kinderkino: Rhabarber Rhabarber
Franziskus-Shop im Oktober

Herbstfest
Museum  Konventbau: Engelsklänge
Alles fürs Kind

Seniorentreff Kapelle

Wiblinger Kulturherbst: Biodeutsch
Seniorentreff Martinusheim
Kinderkino: Das Leben als Zucchini

Tagesausflug nach St. Gallen
Was passiert in meinem Körper?
Flohmarkt Schnürpflingen
Square-Dance Schnuppernachmittag
Museum im Konventbau: vis-á-vis

Seniorentreff Gögglingen

Bürgerforum Stadtteilentwicklungsk.

Franziskus-Shop

Herbstfest im Generationentreff

Seniorentreff Gögglingen

Kaffeeklatsch im Riedlenhaus

Seniorenclub Donaustetten
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Ihr Vertrauen ist unser Erfolg!

ImmobilienAgentur Ludi
Karl-Heinz Ludi

BERATEN - BEWERTEN-VERKAUFEN

Ihr Immobilienpartner daheim in der Region

Kapellengasse 28 | 89077 Ulm
Telefon: 0731-374 999 3
info@ludi-immobilien.de
www.ludi-immobilien.de

Immobilienmakler / IHK
Gepr. Immobilienbewerter
für Wohnimmobilien / bvfi

Telefon: 0731 159 89 53
Mobil: 0176 2514 88 82

Gögglinger Str. 14  |  Ulm-Wiblingen
www.salonleonardo.de

"nie allein daheim" – Ihre Seniorenbetreuung

Tel.: 0731 / 936 284 94,
Inh. Thomas Schaffhauser, Schwörhausgasse 1, 89073 Ulm

Fax -93
Email: info@nie-allein-daheim.de
Web: www.nie-allein-daheim.de

Bürozeiten:
Mo-Fr 8-12 und 13-17 Uhr

Seniorenbetreuung
bei IHNEN daheim!

Unsere Leistungen sind bis zu 100% über die Pflege- und
Krankenkassen abrechenbar.
Sprechen Sie uns an. Wir freuen uns auf Sie!

- Seniorenbetreuung (Grundpflege)
- Entlastung pflegender Angehöriger

(Verhinderungspflege)
- Demenzbetreuung
- Familienbetreuung
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